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IIETHOlitSCHE ERLlUTERUNGEN 

1 , 'Allgemeines 

AusfÜhrliche Ergebniase üöer die aufgrund des Ges•t•es 
über die.Statistik der Seeschiff~ voa 26. 7. 1957 
(BGBl. II, s. 739) durchgef:Ührte Erhebung werden jährlich 
in dieser Veröffentlichungsreihe herausgegeben. 

Die vorliegende mona~liche Veröffentlichung Über die See­
schiffahrt beschränkt ,sich auf den Nachweis der wichtig­
sten Ergebnisse über den Schiffs- .und GüterTerkehr über 
See in den Küstenhäfen des Bundesgebietes, über den Ver­
kehr auf dem Nord-Ostaee-Kanal sowie üöer den Bestand an 
Handelsschiffen. Nachrichtlich wird auch der im Rahaen 
der Binnenschiffahrtsstatistik erfaßte Seeverkehr der 
Binnenhäfen mit Häfen -außerhalb des Bundesgebietes nach­
gewiesen. 

·2, Abgrenzung der Seeschiffahrt 

Als Seeverkehr gelten alle Fahrten von Han­
delsschiffen, die außerqe.J.b der „ Seegrenzen stattfinden 
oder bei denen die ßeegrenzen überschritten werden. Die 
Seegrenzen sind in der 3. Durchführungsveror(lllllng zum 
Flaggenrechtsgesetz vom 3.8.1951 - BGBl. Il, s. 155 -
festgelegt worden. 
. ' . 
Die Seeschiffahrtsetatistik unterscheidet zwischen reinem 
Seeverkehr und Binnen-Seeverkehr. 

Zum reinen Seeverkehr zählen sowohl die 
Fahrten von einem Küstenhafen des Bundes·gebietes zu einem 
anderen! als auch die Fahrten zwischen einem solchen Kü­
stenhafen und einem Hafen außerhalb des Bundesgebietes. 

Als Küstenhäfen gelten alle seewärts der Bin­
nengrenze der Seeschiffahrt gelegenen Häfe4, Lösch~ und 
Ladeplätza. Die Binnengrenze der Seeschiffahrt verläuft 
oberhalb der Hauptschnittpunkte des See- und Binnenver­
kehrs, d.h. oberhalb von Lübeck,,Hamburg, Bremen und Ha­
ren und fällt auf dem Rhein mit der deutsch-niederländi­
schen Grenze bei Emmerich zusammen. 

Fahrten über die Seegrenze, die in Binnenhäfen des Bun­
desgebietes - das sind Häfen landwärts der vorgenannten 
Binnengrenze der Seeschiffahrt - beginnen oder enden, ge­
hören zum Binnen - Seeverkehr. Von diesem 
Verkehr wird derjenige twischen ~innen- und Küstenhäfen 
des Bundesgebietes sowohl in der Seeschiffahrtsstatistik 
als auch in der Binnenschiffahrtsstatistik -also doppelt­
erfaßt. Der Binnen-Seeverkehr zwischen Binnenhäfen und 
Häfen außerhalb des Bundesgebietes sowie der unbedeutende 
Binnen-Seeverkehr der Binnenhäfen untereinander werden 
demgegenüber nur in der Binnenschiffahrtsstatistik an­
geschrieben. 

3, Handelsschiffe 

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch Seefahrt dienende 
Schi.ffe mit festem Deck und einem Raumgehalt von minde­
stens 10 BRT. Fischerei-, Bagger-, Montage- und Bergungs­
fahrzeuge gelten nicht als Handelsschiffe. 

Zur T a n k e r f a h r t sähl t nur die Beförderun:~ _ 
von flüssigen, unverpackten Gütern in Tankschiffen. 

a. Verkehrsbe!iehupgen 

Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrtsstatistik 
liegt \las V e r z e i c h n i s d e r V e r k e h r a­
b e z i r k e u n d'. H ä f e n , Ausgabe 1969; zugrund~. 
Folgende Hauptverkehrsbeziehungen werden unterschieden: 

yerkehr_innerhalb_des_Bundes5ebietes 
Hierzu zählt der Verkehr der ~üstenhäfen untereinander 
und der Verkehr zwischen Küsten- und'Binnenhäfen. Die 
im Verkehr zwischen Xüstenhäfen beförderte Gütermenge 
ist _in den Tabellen 1 a, 7 und 8 nur einmal, in den 
Obersichten 1 b bis f und 4 bis 6 indessen sowohl beim 
Empfang als auch beim Versand gezählt. 

Yerk!hr~-d~r_Xüstenhä!en __ mit_Häfen_der_sowJetischen_Be: 
sats11I1gezone_Deutbchlands 

Grenzüberschreitender_Verkehr 
Das'ist der Verkehr der Küstenhäfen mit Häfen außer­
halb des Bundesgebietes sowie außerhalb der sowjeti­
achen Besatzungszone Deutschlands. 

Die nachgewiesenen Ländergruppen setzen sich wie folgt 
zusammen: 

~~äische_Gemeinschaften_=_EG: 

Bel,gien, !'rankre:l:ch, Ita1.fen, Luxemburg,Niederlande, 
(Bundesrepublik Deutschland) , 

EuroEäiache_~2ihandels-Assoziation_=_EFTA: 

Dänemark, Großbritannien und Nordirland, Norwegen, 
Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz 

Ostblockländer_in_EuroEa: 

Albanien, Bulgarien 
(ohne Häfen in Asienl, 

Ostblockländer_in_Asien: 

Polen, Rumänien, Sowjetunion 
Tschechoslowakei, Ungarn 

Chi,na (Volksrepublik) Mongolei, Nord-Korea, Nord­
Vietnam, Sowjetunion /nur Häfen in Asien) 

9. Gütersystematik 

Die Art der beförderten Güter wird im vorliegenden Be­
ri~ht nach Güterhauptgruppen und Güterabteilungen des 
Guter ver z eich n i·s s es für die 
Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969, nachge­
wiesen. In Tabelle .5 werden die Angaben für die Güter­
abteilung 9 getrennt nach "Sonstige Waren" und "Besondere 
Transportgüter" dargestellt. 

4. Mit oder ohne LadunJlj fahrende Schiffe 
10. l!assen- 1 Sack- und Stückgut 

Den internatio~alen Gepflogenheiten entsprechend gelten 
als Schiffe mit Ladung solche, die im Berichts­
hafen nach dem Einlaufen Güter gelöscht oder Passagiere 
ausgeschifft oder vor dem Auslaufen Güter geladen oder 
,Passagiere eingeschifft haben. Schiffe o h n e L' a -
dun g sind solche, die im Anschreibehafen entweder 
leer oder mit Ballast angekommen bzw. abgegangen sind, 
sowie solche Schiffe, die zwar beladen ein- ,oder ausge­
laufen sind, ohne aber Güter gelöscht bzw. geladen oder 
Passagiere aus~ bzw. eingeschifft zu haben. 

5. Zwischenve;kebr 

Schiffe, die im Verkehr mit Häfen außerhalb des Bundes­
gebietes auf der gleichen Reise mehr als einen deutschen 
Küstenhafen angelaufen haben (Zwischenverkehr), sind in 
Tabell~ 3 in Ankunft und Abgang nur je einmal gezählt 
worden. In Tabelle 2 sind sie dagegen in jedem Xüstenha­
fen als angekom!Den bzw. abgegangen erfaßt worden,'den,si• 
angelaufen haben. 

6. Flagge 

Für den Nachweis des Schiffs- und GüterverkehrA nach 
Flaggen ist maßgebend," in welchem Land die Schiffe im 
Zeitpunkt der Anschreibung registriert sind. 

7, Einsatzart 

Unter :r, in i e n fahrt ist der Verkehr von Han­
delsschiffennech einem festen Fahrplan auf einer festge­
legten Route zu verstehen. Zur Linieil,fahrt zählt auch der 
Fährverkehr. Als Tramp! a h r t gilt der nicht an 
bestimmte Linien gebundene Verkehr zwischen beliebig zu 
vereinbarenden Häfen. 
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Anhand der Verpackungsart der Güter sowie der beim Lö­
schen und Laden angewandten Umschlagstechnik ist eine 
einheitliche Zuordnung der Gütergruppen zu den drei 
Kategorien Massen-, Sack- und Stückgut vorgenommen wor­
den. So zählen Güter, die überwiegend in Säcken trans­
portiert werden, immer zum Sackgut, auch wenn sie manch­
mal anders verpackt sind; überwiegend in Ballen,Fässern, 
Kisten und Kartons verpackte Güter werden dem Stückgut 
zugerechnet. Zum l!assengut zählen alle unverpackten Gü­
ter, die hauptsächlich mit Hilfe von Greifern, Elektro­
magneten, Saug- und Schüttanlagen sowie Pumpen umge~ 
schlagen we~den. Unverpackte Güter, die ei,;,e aufwebdige­
re Umschlagstechnik er!ordern,rechnen dagegen zum Stück­
~t. 

Die Eigengewichte d,r im Seeverkehr übergesetzten Reise­
und Transportfahrzeuge sowie jer beladenen und unbelade­
nen Oontainer/Trailer werden gesondert nachgewiesen. 

Zeichenerklärung 

nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der 
kleinsten Einhei't, die in der Tabelle zur Darstel­
lung gebracht werden kann. 

kein Nachweis vorhanden 

x Nachweis ist nicht sinnvoll bzw.Fragestellung trifft 
nicht zu. 

Abkürzupgen 

V Versand 
E Empfang 

I' 



Seeschiffahrt im November 1969 

Der Güterverkehr über See in den Küstenhäfen der Bundes­

republik Deutschland war im November 1969 mit insgesamt 
11,0 Mill.t etwas geringer als im Vormonat (- 0,1 Mill.t 
oder 0,9 %), übertraf aber das Ergebnis von November 1968 
um 1,5 Mill.t oder 16 ~. 

Die Zunahme gegenüber dem Vergleichsmonat des Vorjahres 
ist ausschließlich au! erhöhte Ankünfte aus Häfen außer­
halb des Bundesgebietes zurückzuführen. Bemerkenswert an­
gestiegen ist vor allem der Empfang aus europäischen Häfen 
(+ 1,1 Mill.t oder 40 ~). Die Empfänge aus außereuro­

päischen Häfen erhöhten sich um 0,5 Mill.t (11 %). 

Am starksten zugenommen haben die Ankünfte von rohen Erd­
olen und Eisenerzen (je+ 0,6 Mill.t). Der Empfang von 
Futtermitteln, Kraftstoffen und Heizölen sowie Sand, Kies, 
Ton und anderen Steinen und Erden stieg um je 0,1 Mill.t. 

Die Ankun:fte von Steinkohlen gingen demgegenüber leicht 
zurück (- 0,1 Mill.t). 

Die verstärkten An:fuhren von Eisenerzen und rohen Erdölen 
kamen der Tramp- bzw. Tankschiffahrt zugute, die im Be­
richtsmonat 37 bzw. 19 % mehr Güter nach deutschen Kü­
stenhafen beförderten als im November 1968. 

Von der Verkehrszunahme profitierten vor allem die Häfen 
Hamburg (+ 0,4 Mill.t), Emden, Wilhelmshaven (je + 0,3 
Mill.t) und Brake (+ 0,2 Mill.t) sowie die Bremischen Hä­
fen, Brunsbüttelkoog und Lübeck (mit je+ 0,1 Mill.t). 

Von Januar bis November 1969 wurden im Verkehr mit den Kü-
stenhafen des Bundesgebietes insgesamt 
befördert; das sind 8,4 Mill.t oder 
gleichen Zeitabschnitt des Vorjahres. 
europäischen Häfen stiegen dabei um 5,8 

112,8 Mill.t Güter 
8,1 mehr als im 
Die Ankünfte aus 
Mill.t (20 ~) an. 

Auf dem !!erd-Ostsee-Kanal hat der Güterverkehr im November 
1969 kraftig zugenommen. Mit insgesamt 5,3 Mill.t wurde 
das Ergebnis des Vormonats um 0,7 Mill.t (14 ~) und das 
von November 1968 um 0,5 Mill.t (9,3 ~) ubertroffen. Die 
Verkehrszunahme gegenüber dem Vergleichsmonat des Vorjah­
res entfiel mit 243 000 t au! den Verkehr von IVest nach 
Ost. In umgekehrter Richtung wurden 213 000 t Güter mehr 
befördert. 

Von Januar bis November 1969 wurden insgesamt 51,2 Mi~l.t 
Güter uber den Kanal befördert gegen ~2,7 Mill.tim glei­
chen Zeitabschnitt des Vorjahres (-1,4 Mill.t oder 2,7 ~). 
In beiden Verkehrsrichtungen nahmen die Transporte um 0,7 
Mill.t ab. 
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- lns2esamt 

GÜTERVERKEHR ÜBER SEE 

Versand nach 
europäischen Häfen 

Empfang aus Versand nach 
-- außereuropäischen Hafen außereuropäischen Hafen 

Empfang aus 0-0-0 Verkehr der Hafen des 
Mill. t - europa1schen Häfen Bundesaeb1etes untereinander Mill. t 
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GÜTERVERKEHR AUF DEM NORD -OSTSEE - KANAL 
Richtung Ost-West 
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le GISAMTUIIIIIIICHTIN 

Al GUITIIIYIIIKIHII Ul9111 SII NACH YIIIKIHIISllllltlUNGIN •I 

JANUAR 11'1 I NOVIMIIII 
NOVl!MHII OKTOHII NOYIMHII 

~IIIK!~llll~Zll~UNG 
ZU- l+I IZN. AINAHMI 1-1 .... 19'9 19H HH "" JANUAR NOYINIIR' 

lHt ll!'HN ltH 

TONNIN t 0/0 

VtRKIHII INNIRHALI Oll IUNDISGIIIITII ll H, 1B4 ... 110 111 101 2 9211 496 1 Hl lH + 412 7'0 + 14,1 

IM,PANG AUS HAIPIN AUISIRHALI D. IUHDIIGH. 6 97' 166 1 HI 146 1 4H HO 79 407 917 16 TH HI + 7 ,u 97, + 9,2 

1u11a,u1ScH1 HAIPl!N 
DAVON HAIPIN IN 

2 620 142 1 414 419 1 6'4 941 29 OOB B7' 14 ... 601 + ' 840 1,2 + 20,, 

SOWJ. l!Se•IONI DIUTSCHLe 
2 F' l 014 1 H6 29 481 U 061 - 11 427 • ,9,B 

D!UTSCH!N DITlll.,z.1.uNT.,11.v111w. 46 1, 9l HO 41 14!1 4BB 7'' HI !III + 66 774 + ,,,7 
1u11a,A!ISCHIN IIMIINICHAPTIN "7 a,2 UZ HO IU HI 4 B21 '6 7 441 !1!14 + 2 619 9B7 + ,4,3 
IPTA•LUNDUN , :,44 ,,, l ,u 041 l ... tll ,, 960 „0 l T TOI !10!1 + 1 z4B ,,, + ,, ,o 
IUIIO,AflSCHIN OSTILDCKLAINDIIIN 44' iig su an 614 l„ , ,so m 5 HT 915 + 17 ,94 + ,,,, 
UHII_IGIM l!Ulla,A u, 0 0 2'4 UT IT4 U4 2 ,aa ,SB 1 UI IIT + 799 649 + ,4,, 

AUSSIIIIUIID,AIISCHI HAIPIN 4 '" 024 5 U6 IU 4 114 "' ,o ,99 044 5l III ZIT + , 4B4 24, + 2,9 
D~UNTfll HAIPIN IN 

.IPIIIKA 1 
'54 '" 

l 101 ... 1 6U 4H 16 721 o,, lT H4 HI + 9" ,ez + 5,6 
AM!IIIU , 427 904 1 101 114 l 754 t04 16 543 126 n .. , 411 + , 30, 299 + l·I UUN , 498 u, l 444 IH l H6 Otl ,, a,, lff u 10, 4n -, 0U an -DU. ASIATISCH! DITILOCKLAINDIII :,6 5 10 '" IT HI Ul 116 - -u:, 
AUSTIIALIIN 81 906 lU 410 IT IU 743 459 l OTO 101 + ,21 '49 + 44,0 

VIIISAND NACH HA!PIN AUSIIIIHALI De IUNDHGHe 2 220 289 2 ZOl IU 1 111·9,a 2, 950 259 U HI HO + 719 682 + ,,, 
EUIIO,AflSCHI HAIP!N 1 40111176 1 UT au 1 u, no 

DAVON HUPIN IN 
,, 4'5 :,:,:, n TH 101 + '60 768 + 2,7 

SOWJ. 815,•ZON! OIUJSCHLe 206 . , .. 1 191 16 '65 II HI + 66 a9, +40B,B 
DIUTSCHIN OSTGl!l,,Z,leUNT,PII.VIIIWe 110 2:,9 H 096 64 641 145 B5B au 611 + 1'5 75' + 9,, 1 
eu110,AIISCHtN GIMIINSCHaFTIN 1: ,2, lU 41T 10 TTt 1 416 9z1 l UT HI - 159 57B • 11, 3 
l!l'TA-L UNOIIIN 1 01 1124 ,o, 176 

"' 411 
9 911 0 4 t UD IH + ,9 175 + o,a 

IUIID,AIISCHIN OSTILDCKLAIND!IIN 41 II" 40 ltS 21 TH 291 467 4ll 141 + 121 374 + 41, 
UHIIIGIM !UIIOttA 2;:, 447 UT 591 141 III 1 753 70B 1 no ,,. • 157 151 + 9,0 

AUSSERIUIIO,AIISCHI HAIFEN 1111 41, ns tl6 944 141 II 414 925 1 nz 11, ·+ '57 914 + 4,3 
DAIIUNT!II HAIP!N IN 

AFIIIU 120 9111 IH 110 ZTI lt6 1 456 :,16 1 TT4 an + ,,1 9'5 + 21 ,8 
AMl!IIIKA 416 185 111 n, ,., 106 , 949 162 

1 '" 111 
+ ,9 023 + ,,o 

UUN 25:, 614 U6 4t6 291 OH 2 1,, 'U 1 TII 94t + 2B 600 + 1,0 
OAlle ASlaTIICHE DSTILOCKLAl!NDIII . 54 2115 44 961 46 HI 595 9 540 141 - 55 674 - 9,:, 

AUSTIIAL. IIN 20 63' U 001 lt tl7 254 09B 111 04 ·- 26 644 - 10,5 

NICHT f~NITflLTI HAll'EN l!M,l'ANG 17 958 u sn 11 no 161 222 141 4H - 19 790 - ,2,:, 
V!IIUND 5 376 9 Ul 5 ,,. BO 92 16 Oll - 24 B05 • :,0,7 

GHAMTVl!IIK!HII 9 479 97' U 066 414 10 ... na 104 428 726 lU HO HI + B 411 792 + e,, 
DAR. PAIHIIVl~KIH~ MIT OIM AUSLAND II+ VI . 14, on TII 6TI . 1 OtO H!I . . 

UND ZWAII GIWICHT DIii 
GUeHII . ,u 46' ,,. ,., . S OST 901 . . 
STIIASSENFAHIIZl!UG! IM ~!ISEYIIIKIH~ . II Ul lt 194 . H4 144 . . 
L.ASTK11a,TWAG!N UND IISINIAHNWAGIN . SH H7 sn tl4 . 4 IH 000 . . 

•I OHNI DfN S!IVl!~KIHII D!II BINNINHA!PIN Mil HAIPIN AUSSIIIHALI DIS IUNDISGIIIITISe 
11 IMttf!ANG AUS ALLIN HAIPIN DIS BUNDISGIIIIT!S SDWI! VIIISA~D NACH IINNINHAEPIN DIS IUNDIIIIIIIT!S, 

II GUl!Tl~UMSCHLAG IN AUSGIWAIHLTIN KUISTINHAIPIN 

JANUAII IIS NOYIMHII 
"'IOVIMHII OKTOHII NOYIMH~ 

ZU- C+I IIWe AINAHMI ,_, 
HAHN l'IH ltH lHt ltH ltH JANUAll•NOYl"1HII 

19H GHIN ltH 

1 •RR~R 1 U#U 

OSTSHHUl'IN 1 161 4B6 l SH '1'1 l ZH t4l 12 137 216, n HT "' + 1 490 1a, + ,2,:, 

LUl!HCK 441 !ll!O HI ttl no , .. 4 ,1, :,e9 1 III III + 712 44' + 15,6 
ttUTTGUOl!N !552 562 501 IIT 490 IH , 502 eo, !I H4 ,11 + 192 ,,, + ,,5 
KUL 70 ,,2 14S HS 116 461 ni~n l UD 200 + "1109 + 36,0 
llliNDSIIUIIG 35 854 47 616 .. "' 461 ... + 1 222 + 26,., 
l'Ll"NSIIUIIG 41 119 !14 911 50 074 4,4 929 HI tlO + 1 1 102 + 27,9 
UIIIIIGI OSTSJIHAll'IN 19 459 11 ,u ll uo 269 675 HO 4U + ,, 797 + 4,4 

NDIIDH~AIPIN II 547 64:, t 9Tl tlO 9 ,n n, 94 764 20,101 OOI 001 + 7 u, 800 + 7,6 

IIIUNSIUITTILKDOG 210 698 ,u 125 nz HZ 2 979 000 1 u, 119 + 2BO B19 + 9,4 
HAMIUIIG :, 231 887 '.9 41!1 lH 1 Ul 141 :,4 4B9 020 H Tl4 lH + 2 295 119 + 6,7 
CUXHAVIN 11 eo, 14 TIT II 611 149 629 UT 501 + ,1 B79 + 25,, 
IIIIMISCH! HA!fEN 1 649 55:, l TTI OH l TT4 017 17 154 259 11 T44 296 + 1 590 0,7 + 9,, 

BIIIMIN STADT 1 248 649 l U6 ITI l HO Ut 12 149 090 u TH'" + 620 743 „ 5,1 
IIIIMfllHAVIN 400 904 IU 147 411 ... 5 005 169 • n4 461 + zo 294 + 19,4 

IIIAKI 192 016 901 921 114 IIT 2 1a, ,04 1 044 , .. + 61 OB2 + ,9,4 
NO~DINHAM :,20 094 HS 500 101 IOT '4,0 6'B !I TH 160 + 301 522 + B1B 
WILHft.MSHAVEN 1 606 780 l ,o, ,01 1 t04 n4 19 109 ,96 lt III 245 + 229 659 + 1,2 
IMOl!N 9B1 250 l 511 125 l 906 lTZ 11 499 992 U 004 629 + 1 504 1,1 + 13, 1 
UIIIIIG! HA!f!N IN 

SCHLISWIG•HOLSTIIN 230 572 114 '" 
lH 4H 2 269 272 2 110 441 +· 11 169 + 0,5 

Nl!Dl!IIUCHHN 112 990 141 OH 141 411 1 499 so, l HZ 116 + 1,2 7B3 + 9,9 

INIGIHMT 9 709 12911 104 TTT 11 lH 119 106 901 419 lU H6 001 + B 7'4 59:, + 812 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

Cl EMPFANG UND VERSAND AUSGEWAEHLTER GUETER IN DEN KUESTENHAEFEN •I 

JANUAR BIS NOVEMBER 
NOVEMBER OKTOBER NOVEMBER 

zu- (+I BZW. ABNAHME C-1 
GUTE_RART 1968 1969 1969 1968 1969 JANUAII-NOVEMBER 

1969 GEGEN 1968 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

GETREIDE 1011 263 955 223 709 275 112 3 040 813 2 5" 016 496 797 16,3 
FRUECHTE, GEMUESE (031 98 006 113 691 110 179 1 462 878 1 376 239 86 639 5,9 
HOLZ UND KORK (051 171 849 231 253 219 ltlt, 1 559 966 2 163 215 + 603 249 + 38,7 
FUTTERMITTEL 1171 209 770 277 623 303 383 2 084 982 2 611 723 + 526 741 + 25,3 
OELSAATEN,FETTE (1111 194 978 183 135 190 355 1 549 576 1 621 96t, + 72 388 + 4,7 
STEINKOHLE,-BRIKETTS 1211 535 101 656 01" t,1" 859 4 607 971 5 121 191 + 513 220 + 11,1 
ROHES EROOEL (311 2 789 842 2 98t, 685 3 3"8 656 32 904 624 32 91111 367 + 83 743 + 0,3 
KRAFTSTOFFE,HEIZOELE (321 634 281 71t, 969 7211 292 6 694 587 8 t,OO 819 + 1 706 232 + 25,5 
EISENERZE ("11 716 584 1 t,111 565 286 990 10 609 462 13 095 521 + 2 486 059 + 23,4 
SAND,KIES,TON,AND.STEINE U.ERDEN (61,631 236 207 3t,3 t,33 337 910 2 869 917 3 2611 708 + 398 791 + 13,9 
FAHRZEUGE 1911 11 232 683 236 665 21" u,5 2 593 362 2 731 820 + 138 458 + 5,3 
UEBRIGE GUETER IRESTI 1 166 855 1 "72 910 l 3011 773 12 452 445 14 1911 t,04 + 1 745 959 + 14,0 

INSGESAMT 7 250 111 8 1156 652 8 738 3118 82 430 583 90 121 987 + 7 691 404 + 9,3 

VERSAND 

FUTTERMITTEL 1171 39 140 63 115 55 912 444 749 531 088 + 86 339 + 19,4 
KOKS 1231 225 451 133 5117 911 886 1 538 140 1 362 0115 176 055 - 11,4 
KRAFTSTOFFE,HEIZOELE (321 211 312 161 702 It,7 391 2 594 002 2 290 79t, 303 208 - 11,7 
ROHEISEN,-STAHL 1511 21 736 t,l 900 29 917 297 731 345 9t,0 + 48 209 + 16,2 
STAB-U.FORMSTAHL 1531 75 619 115 750 103 886 884 438 895 351 + 10 913 + 1,2 
STAHLBLECH,BANDSTAHL 15t,I 127 606 132 llt,6 123 365 1 285 749 1 361 671 + 75 922 + 5,9 
OUENGEMITTEL 171,721 226 675 20t, 577 201 331 2 121 281 2 15t, 6t,6 + 33 365 + 1,6 
CHEMISCHE GRUNDSTOFFE 1811 48 324 69 662 611 101 637 756 7"6 685 + 108 929 + 17, 1 
FAHRZEUGE 1911 II 363 780 355 t,80 335 875 3 834 470 3 964 t,91 + 130 021 + 3,4 
MASCHINEN,ELEKTROERZEUGNISSE 192,931 90 078 108 575 123 7t,l 926 120 1 155 669 + 229 549 + 24,8 
UEBRIGE GUETER IRESTI 1 029 297 l 090 931 l 136 526 9 906 400 10 705 595 + 799 195 + 8, 1 

INSGESAMT 2 459 018 2 4411 125 2 t,2t, 931 24 470 836 25 5lt, 015 + 043 179 + 4,3 

.. , DIE IM SEEVERKEHR ZWISCHEN KUESTENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES BEFOERDERTEN GUETER SIND SOWOHL BEIM EMPFANG ALS AUCH SEIM 
VERSAND GEZAEHLT. 

11 EINSCHL. TRA~SPDRTFAHRZEUGE IM FAEHRVERKEHR. 

DI GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFE~ AUSSERHALII DES IIUNDESGEBIETES NACH EINSATZARTEN •I 

JANLIAR 81S NOVEMBER 
NOVEMBER OKTOBER NOVEMIIER 

1 
1zu-

EINSATURT l+I BZW. ABNAHME 1-1 -- 19611 1969 1969 19611 1969 JANUAR-NOVEMBER 
1969 GEGEN 1968 

HAFEN 
TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

LINIENFAHRT 11 1 235 454 3"0 736 l 237 989 13 304 886 13 572 258 + 267 372 + 2,0 
DARUNTER LUEBECK 106 391 Ut, t,2t, 1 118 202 

PUTTGARDEN 252 313 23t, 792 2 677 900 
HAMBURG 632 t,01 536 7114 5 977 t,23 
BREMISCHE HAEFEN 338 258 340 1177 3 671 310 

TRAMPFAHRT 2 358 626 3 57" 061 3 226 057 27 172 530 32 391 2t,t, + 5 218 714 + 19,2 
DARUNTER LUEBECK 253 989 199 662 2 175 358 

HAMBURG 862 3t,6 1103 891 7 103 738 
BREMISCHE HAEFEN 600 976 58t, 369 6 t,90 476 
BRAKE 191 097 23t, 8116 2 216 080 
NORDENHAM 228 309 233 742 2 138 7t,2 
EMDEN 035 287 835 821 8 287 809 

TANK ERFAHRT 3 397 044 3 679 12it 4 Ot,11 564 39 091 730 itO 910 829 + 1 819 099 + 4,7 
DARUNTER BRU~SIIUETTELKOOG 271 712 28it 563 2 608 3it3 

HAMBURG 1 016 082 1 311 566 13 628 737 
BREMISCHE HAEFEN 187 776 23it 537 1 605 15t, 
NORDENHAM it2 it20 itO t,84 1 050 609 
W IL HEL MSHAVEN 1 868 939 872 itit2 18 935 05it 
EMDEN 238 117 247 ,,,.8 2 381 226 

VERSAND 

LINIENFAHRT 11 1 196 030 206 007 1 206 726 12 268 346 12 831 178 + 562 832 + 4,6 
DARUNTER PUTTGARDEN 256 52it 255 t,67 3 017 012 

HAMBURG 471 472 "64 360 ,, 82it 573 
BREMISCHE HAEFEN 3t,7 it05 363 it26 3 754 775 

TRAMPFAHRT 871 130 866 it32 880 it23 7 558 862 1 9115 007 + 426 145 + 5,6 
DARUNTER LUEIIECK 63 737 63 232 652 072 

HAMIIURG 307 496 331 129 2 it75 089 
8REMISCHE HAEFEN 203 767 162 230 2 117 3"1 
EMDEN 164 6t,4 162 317 1 525 743 

TANK ERFAHRT 158 505 132 OOt, 132 it05 2 103 876 1108 776 295 100 - 14, 0 
DARUNTER BRUNS8UETTELKOOG 19 1"0 20 561 290 622 

HAMIIURG 114 171 83 890 2" 072 
BREMISCHE HAEFEN 12 720 12 135 123 868 

., OHNE DEN SEEVERKEHR DER IIINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR MIT DEM AUSLAND. 
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lo GESAMTUEBERS1CHTEN 

EI GUETE,RVEltKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHAlB DES BUNDESGEl!IETES NACH FLAGGEN 

JANUAR BIS NOVEMl!ER 
NDVEMBEIII OKTOIIER NOVEMBER 

1 

,zu- C+I l!ZII. ABNAHME C-1 
FLAGGE 19611 1969 1969 19611 1969 JANUAR-NOVEMIIER 

1969 GEGEN 19611 

TONNEN 1 0/0 

EMf'FANG 

DEUT SCHI. ,\ND 

BUNDESREPUBl1K DEUTSCHLAND 2 006 681 2 19!1 311 
SOWJETISCHE BESATZUNGSZONE DEUTSCHLANDS 52 329 77 275 

Z 052 923 22 970 264 22 862 578 107 686 0,5 
43 219 356 772 415 560 + 58 788 + '16,5 

FREMDE FLAGGEN 4 932 114 '6 321 335 6 416 468 56 242 110 63 596 193 + 7 354 083 + 13, 1 

BELGIE~ 49 734 96 097 
BRASIL EN 2 303 
DAENEMARK 453 659 lt36 3-U 
FINNLAND 113 901 21t3 031 
FRANKREICH 79 400 192 579 
GRIECHENLAND , 231. 761 ltOO 60<!> 
GRdSSBRITANNIEN UNQ,N~DllllLAND 795 913 5116 <!>09 

39 056 449 737 706 167 + 256 430 + 57 ,o · 
19 417 33 510 153 981 + 120 ·471 +359,5 

477 907 4 219 893 4 400 279 + 180 386 + 4,3, 
264 274 1 150 176 l 739 743 + 589 5G7 + 51,3 
191 903 1 '650 328 '2 094 773 + 444 445 + 26,9 
150 462 1 564' 971 2 502 538 + 917 567 + 57,9 
79Z 4113 7 893 376 • 510 539 + 617 163·, + 7,8 

INDIEN 1 591 31t 1113 73 339 116 263 220 631 + 104 368 + 89,,8 
ITALIEN 57 339 187 227 
JAPAN ' 74 218 132 208 
LIBERIA 824 210 1 509 523 

294 006 259 370 1 954 558 + 695 188 + 55,2 
11 758 828 245 7!11 474 76 771 9,3 

279 531 10 131 794 12 418 037 + 2 286 243 + 22,6 
NIEDERLANDE 201 917 H6 847 
NORIIEGEN '1 062 379 853 366 

176 330 2 285 966 2 002 1121 293,145 12,4 
1 287 429 11 635 016 11 329 088 305 928 2,6 

PANAMA 221 338 225 lt!IO. 
POLEN 34 685 26 J41 
S.CHIIEDEN 217 038 439 552 
SOIIJ ETUN ION 310 497 343 9Z2 

, SPAN'IEN 12 505 6 461 
VEREINIGTE STAATEN 54 919 101 979 
VOLKSREPUBLIK CHINA 4 474 4 741 
UEBR I GE FLAGGEN 130 636 351 511 

252 203 1 995 769 2 794 344 + 798 575 + 40,0 
~7·987 420 972 443 313 + 22 341 + 5,3: 

1:n M9 4 064 447 3 480 788 583 659 - 14,4 
542 999 617 107 4 449 323 + , 832 216' + 23' -0 

1 799 86 018 105 032 + 19 014 + 22:1 
49 685 628 3-51 733 594 + 105 243 + 16,7 

5 201 32 721 47 610 + 14 889 + 45,5 
264 52<f 2 158 080 2 157 560 + 599 480 + ·21,0 

INSGESAMT 6 991 124, 8 593 921 8 512 610 79 569 146 86 874 331 + 7 305 185 + 9,2 

DARUNTER 

LAENOER DER EUROP. GEM. 2 395 071 2 818 061 2 754 218 28 615 665 29 620 1197 + 1 005 232 + 3,'5 
EFTA-LAENOfR 2 533 906 z 322 824 z 764 133 27 956 268 27 852 212 104 056 0,4 
OSTIILOCKLAENDER 

IN EUROPA 432 532 568 562 734 173 4 666' 749 6 319 448 + 650 699 + 35,4 
IN ASIEN 4 474 4 741 5 201 32 721 lt7 6,10 + '14 889 +, 45,5, 

VERS„ND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 824 771 866 436 873 810 a 524 n3 8 790 995 + 266 262 + 3,1 
SOIIJETISCHE BESATZUNGSZONE DEUTSCHLANDS 27 569 23 040 21 8ZO 298 514 188 89,4 109 620 - 36,7 

FR El'IDE FLAGGEN 373 325 l 314 967 l 323 92"' n 107 837 13 645 072 + 537 235 + 4, 1 

BELGIEN 30 950 4 831> 5 084 121 299 77 206 44 093 - 36-,4 
ll~AS IL IEN 12 412 703 , , l 121 21 051 12 494 8 557 - 40,6 
DAENEl'IARK 199 423 200 052 216 336 2 328 262 2 4i7 207 + 88 945 + 3,8 
FINNLAND 29 084 38 727 i,6 507 358 185 426 ,202 + 68 017 + 19,0 
FRANKREICH 19, 210 17 384 19 356 207 954 222 180 + 14 226 + 6,8 
GRIECHENLAND 61 659 68 502 79 794 714 148 7Z5 651 + 11 503 + 1,6 
GROSSBRITANNIEN UND NORDIRLAND 107 838 109 982 131 429 237 583 l 416 803' + 179 220 + 14,5 
INOIEN 868 4 313 82 114 45 049 37 065 - 45,1 
!TAUEN 54 598 l 056 30 510 237 291 208 668 28' 623 - 12, 1 
JAPAN 15 606 13 174 16 769 223 584 179 521 44 063 19, 7 
LIBERIA 73 692 90 352 116 214 605 438 716 763 + 111 325 + 18,4 
NIEDERLANDE 92 985 '18 576 114 958 091 888 l 184 441> + 92 558 + 8,5 
NORWEGEN 164 858 193 514 125 443 884 252 1 653 969 230 283 - 12,2 
PANAMA 85 430 43 357 41 645 397 381 350 718 46 663 - 11,7, 
POLEN 17 537, 32 174 21 462' 230 013 247 008 + 16 995 + 7,4 
SCHIIEDEN 168 110 113 223 120 271 27'?> 419 201 549 71 870 5,6 
SOIIJ ETUN ION 55 962 49 538 33 778 364 802 '535 321> + 170 524 + 46,7 
SPANIEN 29 240 26 574 16 560 150 464 253 024 + 102 560 + 68,2 
VEREINIGT'fr STAATEN 45 464 37 592 42 260 424 006 397 663 26 343 - 6,2, 
VOLKSREPUBLIK,CHINA 10 800 12 0?7 48 59 50.1 80 163 + 20 662 + 34,7 
UE8R I GE FLAGGEN 97 599 163 554 14D 066 . 1 095 202 l 293 462 + 198 260 + 18,1 

INSGESAMT 2 225 665 2 204 443 2 219 554 21' 931 084 22 6'24 961 ,+ 693 877 + 3,2 

DARUNTER 

LAENOER DER EUROP. GEM. 022 514 988 288 1 043 718 10 183 488 10 483 495 + 300 007 + 2,9 
EFT A-LAENDER 645 876 621 182 602 933 6 826 842 6 780 081 46 761 - 0,7 
OSTBLOCKLAENDER 

IN EUROPA 102 396 125 426 78 521> 979 m 031t 497 + 55 380 + 5, 7 
IN ASIEN. 10 800 l2 097 41 59 8() 163 '+ 20 662 + 34,7 
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l. GESAMTUEBERSICHJEN 

F) GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESJENHAEFEN NACH HASSEN-, SACK- UNO STUECKGUT *I 

JANUAR BIS NOVEMl:lER NOVEM8ER OKTOBER NOVEH9ER 

1 
I zu- l+I 8ZW. ABNAHME 1-1 tl,lfEN 1969 1969 1969 1961! 1969 JANUAR-NOVEMBER 

1969 GEGEN 1968 

TONNEN 1 0/0 
LUE9ECK 441 920 558 998 510 968 4 571 389 5 2113 832 + 712 443 + 15,6 

MASSENGUT . 251 9110 197 61t2 . 2 225 01).\ SACKGUT 5 702 7 026 91 156 STUECKGUT 215 777 227 126 2 057 813 REISE- U. TRANSPORTFAHRZEUGE lllt lllt5 71! ltlt6 1196 975 . CONTAINER, TRAILER 691t 728 12 lllllt 
KIEL 70 552 llt3 853 116 lt61 993 092 l 350 200 + 357 108 + 36,0 

MASSENGUT 91 125 66 701t 801 556 SACK GUT . II -1,,31 10 073 91 111 STUECKGUT 31t 262 30 661 338 050 REISE- U. TRANSPORTFAHRZEUGE . 9 1199 II 285 116 031t CONTAINER, TRAILER 136 738 3 ltlt9 
FLENSSURG 41 119 51t 511 50 071t 434 828 555 930 + 121 102 + 27,9 

MASSENGUT 21 513 22 050 296 001 SACKGUT 22 383 19 296 . 158 338 STUECKGUT 10 615 8 728 . 101 591 REISE- u. TRANS,oRTFAHRZEUGE . - - -CONTAINER, TRAILER - - - . 
8RUNS8UETTELKOOG 210 698 312 1!25 332 962 2 979 000 3 259 819 + 280 819 + 9,4 

MASSENGUT 291t OltO 312 659 3 035 317 SACKGUT . 850 - 12 501 STUECKGUT 17 935 20 303 212 001 REISE- u. TRANSPORTFAHRZEUGE - - -CONTAINER, TRAILER - - -
HAM8URG 3 231 887 3 ltll3 169 3 631 H3 34 489 020 36 781t 139 + 2 295 119 + 6,7 

MASSENGUT 2 H3 802 2 31t9 651 23 591t 295 SACKGUT 339 952 350 325 3 303 637 . STUECKGUT 9116 377 916 7" . 9 761t 774 . REISE- U. TRANSPORTFAHRZEUGE 998 816 12 986 CONTAINER, TRAILER . 12 OltO 13 607 . 108 ltlt7 
8REM1SCHE HA'EFEN 1 649 553 l 778 025 l 7H 027 17 154 259 18 7" 296 + 1 590 037 + 9,3 

MASSENGUT 782 091t 761t 693 8 Olt3 287 SACKGUT 221 87" 205 310 2 21t7 2"7 STUECKGUT . 754 125 781t 545 8 282 356 REISE- u. TRANSPORTFAHRZEUGE 939 828 II 059 . CONTAINER., TRAILER . 18 993 18 651 . 163 347 
8RAKE 192 016 308 522 351t 1187 2 183 304 3 o" 386 + 861 082 + 39,4 

MASSENGUT 248 675 290 891 2 308 941t SACKGUT l't 276 31t 607 361t 678 STUECKGUT lt5 571 29 389 . 370 761t REISE- u. TRANSPORTFAHRZEUGE - - -CONTAINER, TRAILER - - -
NORDENHAM 320 094 293 500 308 807 3 430 638 3 732 160 + 301 522 + 8,8 

MASSENGUT 278 333 286 849 3 613 800 SACKGUT 2 675 19 630 . 61t 136 . STUECKGUT 12 lt92 2 328 5lt 22lt REISE- Uo TRANSPORTFAHRZEUGE - - -CONTAINER, TRAILER - - . -
IIILHELMSHAVEN 1 606 780 l ,905 901 l 90lt 774 19 109 586 19 338 2lt5 + 228 659 + 1,2 

MASSENGUT 1 901 480 l 902 851 19 304 906 SACKGUT - - 230 STUECKGUT . " lt21 1 923 33 109 REISE- u. TRANSPORTFAHRZEUGE - - -CONTAINER, TRAILER - - . -
EMDEN 981 250 1 512 325 1 306 172 11 499 892 13 OOlt 623 + 1 504 731 + ,:,, 1 

MASSENGUT . l ltll 843 1 222 750 12 161 13lt SACKGUT 19 107 12 653 lt7 360 . STUECKGUT . 111 375 70 17lt 782 867 . REISE- Uo TRANSPORTFAHRZEUGE - 595 13 259 CONTAINER, TRAILER - - 3 
PUTT GARDEN 552 582 508 837 490 259 5 502 801 5 69lt 912 + 192 111 + 3,5 

HASSENGUT 6 255 7 479 &lt 748 SACKGUJ . 3 83lt 5 118 54 571 STUECKGUT . 167 236 168 788 l 565 922 REISE- Uo TRANSPDRTFAHRZEUGE 331 265 308 ltltl 3 985 lt97 CONTAINER, TRAILER 247 433 . " 171t 
UEBRIGE HAEFEN 410 678 "" 311 382 785 4 553 610 lt lllt3 460 + 289 850 + 6,4 

1 MASSENGUT 275 71,ll 21t2 191 3 108 586 SACKGUT 50 755 48 9lt8 lt95 ltlt4 STUECKGUT 90 93lt 73 369 . 1!118 663 REISE- u. TRANSPORTFAHRZEUGE 26 115lt 18 27"7 350 767 CONTAINER, TRAILER - - -
•I DIE EIGENGEIIICHTE DER REISE- UNO TRANSPORTFAHRZEUGE SOIIIE DER CONTAINER UND TRAILER SIND GESONDERT NACHGEIIIESEN. 
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l. GESAMTUEBEI\S ICHT EN, 

GI SCHIFFS- UND GUETERVERKEHR AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL 

JANUAR - NOVEl4BER 

NOVEMBER OKTOBER NOVEMBER ZU- I • 1 B2W. ABNAHME 1-1 
GEGENSTAND DER NACHWEI SUIIIG 1968 1969 1969' JANUAR-NOVE~R 

1968 1969 1'969 ,EGEN 1 &8 

AIISOLUT 1 0/0 

SCHIFFSVERKEHR INSGESAMT 

ZAHL DER SCHIFFE 6 692 6 907 6 814 73 780 73 827 + 47 + cr,1 
l DDO NRT 3 523 3 495 4 045 38 749 38 838 + 89 + 0,2 

DA~UNTER HANDELSSCHIFFE 

ZAHL DER SCHIFFE 6 240 ·6 492 6 377 68 516 68 383 133 0,2 
l 000 NRT 3 453 3 418 3 974 37 965 38 034 + 69 + 0,2 

GUETERVERKEHR INSGESAMT 11000 Tl 4 889 4 679 5 345 52,681 51 241 1 440 2,7 

RICHTUNG WEST-OST 2 100 1 963 2 343 22 166 21 472 694 - 3, 1 
RICHTUNG OST-WEST 2 789 ' 2 717 3 002 30 515 29 768 747 2,4 

HI BESTAND AN SEESCHIFF~N 

VERWENDUNGSART DEZEMBER 1968 OKTOBER 1969 
' 

NOVEMBER 1969 ---
FAHRZE,U6AR T ANZAHL 

1 
ISRT ANZAHL 

1 
BRT ANZAHL 

1 
BRT 

ALLE SCHIFFE 

HANDELSSCHIFFE 2 692 7 069 314 2 706 7 315 566 2 7i4 7 363 549 

FRACHTSCHIFFE 2 520 6 900 687 2 528 7 112 747 2 535 7 160 701 
11 

TROCKENLAOUNGSSCHIFFE 2 320 5 207 011 2 330 5 440 5131 2 338 5 492 089 
IC;UEHLSCHI FFE 77 289 286 75 305 885 74 302 516 
TANKER 123 404 390 , 123 366 281 123 366 096 

FAHRGASTSCHIFFE 172 168 627 178 202 819 179 202 848 

PA SSAGL,ERSCHlf;FE 7 103 130 8 128 080 8 1:/8 080 
FAEHR-, FOERDE- UNO BAEDERSCHIFFE J65 65 497 170 74 739 171 7.4 768 

SEEFISCHEREIFAHRZEUGE 813 178 126 798 169 612 802 168 068 

ANDERE, NICHT EIGENTLICHEN 
HANDELSZWECKEN DIENENDE FAHRZEUGE 598 116 607 646 149 337 648 152 122 

l'lSGESAMT 4 103 7 364 047 4 150 7 634 515 4 164 7 663 739 

SCHIFFE UNTER lDO IIRT 

HANDELSSCHIFFE 170 10 338 165 10 097 166 10 126 , 

FRACHTSCHIFFE 128 8 164 122 7, 804 122 7 804 

TROCKENLADUNGSSCHIFFE 128 8 164 122 7 804 122 7 804 
KUEHLSCHIFFE 
TANKER 

FAHRGASTSCHIFFE 42 2 174 43 2 293 44 2 322 

PASSAGIERSCHIFFE ,... 
FAEHR-,.FOERDE- UNO IIAEDERSCHIFFE 42 2 174 43 2 293 44 2 322 

SEEFISCHEREIFAHRZEUGE 605 24 593 621 25 091 627 25 304 

ANDERE, NICHT EIGENTLICHEN 
HANDELSZWECKEN DIENENDE FAHRZEUGE 311 17 278 330 18 174 330 18 104 

ZUSAMMEN 086 52 209 1 116 53 362 123 53 534 

11 DARUNTER 5 ERZ-OEL-FRACHTSCHIFFE MIT 8~ 010 BRJ FUE~ ERZTRANSPORT UN0,117 355 IIRT FUER OELTRANSPORT. 
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2. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IM NOVEMBER 1969 NACH HAFENGRUPPEN 

- EINSCHL. ZWISCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

HIT LADUNG OHNE LADUNG 
JANUAR BIS HAFEN DA~UNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 

ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALII ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALII NOVEMBER 1969 
DES BUNDESGEBIETES DES BUNDESGEBIETES 

AN7 AHL 1 1000 Nn ANZAHL 1 1 onn N~T ANZAHL l 1001'1 'IRT ANZAHL 1 1000 ••R T Al'IZAHL 1 1000 lllRT ANZAHL 1 1000 NR.T 

ANKUNFT 

OSTSEEHAEFEN 771 2 055 627 2 03't 133 lt2 107 38 901t 2 097 23 362 25 322 

LUEBECK lt68 685 lt57 680 106 33 91 30 57't 718 6 7't7 8 276 PUTTGAROEN 558 1 055 558 055 558 1 055 6 928 13 106 KIEL 219 187 206 182 9 8 7 7 228 19't 3 001 2 386 RENDSBURG ,,,, 19 38 18 lt4 19 561 202 FLENSBURG 13't 21 45 12 7 0 3 0 141 21 1 584 257 UE!!RIGE HAEFEN 3"8 89 323 86 11 1 6 1 359 90 ,, 541 091t 

NOROSEEHAEFEN 5 115 6 725 2 509 6 36't 893 1 877 't21 228 6 008 8 602 87 't55 94 55't 

BRUNSBUETTELKOOG 25 19't 2't 19't 23 B 10 5 't8 202 63" 1 919 HAMBURG 170 2 't88 1 09't 2 473 35't 806 23't 665 52't 3 29't 17 773 36 258 CUXHAFHI 't8 30 30 25 3 2 1 2 51 32 852 1 052 BR EM. HAEFEN 11 760 2 O't2 680 998 21tlt 691t 12't 382 OO't 2 736 11 307 25 499 

BREMEN STADT 665 570 585 526 216 552 96 240 881 2 122 9 876 17 991 IIREMfRHAVEN 119 521 103 515 ,,,, 221t 28 llt2 163 745 2 024 9 271 

BRAKE 4't 153 39 152 22 50 7 33 66 20't 878 2 042 NORDENHAM 35 168 30 167 7 7 2 5 't2 175 567 2 265 WILHELMSHAVEN 70 767 69 767 3 1 1 0 73 767 809 8 270 EMDEN 16't 451 103 't27 107 219 39 135 271 670 3 321 7 238 

UE!!R. HAEFEN IN 

SCHLESW.-HOL ST. 003 173 314 83 70 4 3 073 177 18 278 " 208 NlfDfRSACHSFN 772 210 118 35 "" 3 816 213 32 4't3 " 040 

INSGESAMT 6 886 8 780 4 136 8 398 026 919 528 1 266 7 912 10 699 110 817 119 876 

JANUAR-NOV. 1969 98 592 98 607 't8 719 89 393 12 225 21 269 6 280 l't 261 110 817 119 876 110 817 119 876 

AIIGANG 

OSTSEEHAEFEN 429 1 895 392 892 't22 182 370 160 1 851 2 077 23 059 25 196 

LUEBECK 44't 627 4'tl 626 117 85 105 76 561 712 6 734 8 264 PUTTGARDEN 557 l 053 557 053 557 053 6 928 13 107 KIEL 101 132 99 132 111 56 98 't7 212 188 2 915 2 320 RENDSBURG 28 l't 23 13 28 l't 'tl 9 168 FLENSBURG 18 1 126 20 119 20 l't't 22 l 591 257 UfAR!GF HAEFEN 309 82 295 81 40 6 25 4 349 88 " 't72 080 

NORDSEEHAEFEN 4 840 4 217 2 229 3 876 18't ,. O'tO 693 3 'o't3 6 024 8 257 87 263 n 562 

BRUNSBUETTELKOOG 38 11 20 9 17 170 l't 169 55 181 635 1 850 HAMBURG 313 891 136 860 362 'o90 315 358 1 675 3 381 18 't53 36 196 CUXHAFEN 33 23 13 18 6 ,. 3 2 39 27 725 1 030 BREH. HAEFEN 11 698 518 651 50't 285 867 180 633 983 2 386 11 O'o4 2't 373 

ARENEN STADT 621 13'o 57" 120 2'o!! 671 l'o3 "36 869 805 9 792 17 81t5 BREMERHAVEN 98 493 96 'o92 6'o 253 37 196 162 746 1 860 8 399 

BRAKE 56 61 19 56 19 115 12 88 75 176 985 1 710 NORDENHAM 13 l't 12 l't 26 120 15 95 39 l3't 583 1 9'o9 WILHFLMSHAVEN 3 1 3 1 71 7'o9 58 682 74 750 810 8 235 EMDEN 1B7 288 67 2"7 so 402 65 380 267 691 3 't93 7 279 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHLESII.-HOLST. 882 128 239 50 126 33 12 llt 1 008 160 17 859 ,. 115 NIEDERSACHSEN 596 173 50 8 165 33 19 20 1 761 207 32 068 3 953' 

INSGESA"IT 6 269 6 112 3 621 5 767 606 " 222 063 3 603 7 875 10 331t 110 322 117 758 
JANUAR-NOV. 1969 90 277 12 571t 't2 009 63 747 20 O't5 't5 18'o 12 895 37 l'o8 110 322 117 758 llO 322 117 758 

11 SCHIFFE, DIE AUF EINER REISE SOWOHL BREMEN ALS AUCH BRE"IERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN. 
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, 3. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IM NOVEflBER 1969 NACli FLAGGEN 

- OHNE ZWISCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 
FLAGGE 

'' DARUNTER WS/NACt DARUNTER AUS/NACH 

' 
ZUSAMMEN ltAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB 

Des BUNDESGEBIETE! DES BUNDESGEBIETES 
' 

ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL 1 10.00 NRT ANZAHL J 1000 NU ANZAHL 1 1000 NR T 

ANKUNFT 

',DEUTSCHLAND 

BUNDESREP. DEUTSCHL. 4 497 2 716 1 777 2 350 
1 

539' 't68 161 194 
SBZ DEUTSCHL. 39 45 39 9 14 9 l't 

l'RENDE FLAGGEN 2 054 5 0~ 2 024 5 030 445 ,l 320 325 9"1 

BELGIEN 13 54 11 '53 " 19 2 11 
BRASILIEN 2 10 2 10 
DAENENARK 91111 936 981 936 

1 3 1 3 
78 61 59 49 

FINNLAND 94 273 94 273 13 33 11 2't 
FR"'NKREICH 22 116 22 116 10 39 6 21 
GRIECHENLAND 23 8i 23 82 
GROSSBRIT.U.NORDIRL. 93 "" 92 442 

12 50 10 ';32 
4't 179 35 l't9 

INDIEN 4 35 4 35 3 14 2 9 
ITALIEN 15 126 15 126 1 6 
JAPAN 6 35 6 35 4 23 3 111 
LIBERIA 53 572 53 572 21 105 15 73 
NIEDERLANDE 137 229 121 227 49 114 25 37 
NORWEGEN 186 807 1116 1107 57 240 37 154 
PANANA 24 131 24 131 12 311 9 28 
POLEN 23 49 23 49 16 42 l't 38 
SCHWEDEN 200 365 198 363 45 105 40 100 
SUWJETUN ION 60 300 60 300 , 21 45 18 43 
SPANIEN 10 17 10 17 9 • 7 6 
VER. STUTEN 25 229 25 229 4 29 4 29 
VOLKSREP. CHINA 2 7 2 7 
UEBRIGE FLAGGEN 74 224 72 2111 41 16.9 , 27 117 

INSGl:SUIT 6 590 7 8011 3 1140 7 426 993 1103 495 150 

DARUNTER 

EUROP. GEM. 4 684 3 242 1 946 2 873 603 646 194 263 
EFTA-LAENDER 1 472 2 565 1 462 2 558 232 612 174 465 
0$TBLDCKLAENDER 13't 4't0 134 't40 46 10,l 41 96 

IN EUROPA 132 433 132 't33 46 101 41 96 
IN ASIEN 2 7 2 7 

JANUAR-NOV. 1969 95 097 87 375 't5 22" 78 161 11· 865 20 048 5 920 13 040 

AIIGAN6 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREP. DEUTSCHL. 4 138 996 1 520 l 656 1179 801 433 554 
SBZ DEUT SCHL. 27 37 27 37 22 32 22 32 

FR EMDE FLAGGEN 693 3 196 663 3 191 677 3 278 580 2 906 

BELGIEN 8 25 5 24 8 44 .,, 35 
llRASJLIEN 2 10 2 10 2 10 2 10 
DAENl:MARK 826 798 1116 797 125 162 109 148 
FINNLAND 77 204 77 20't 2e 112 26 110 
FRANKREICH 19 111 19 111 13 112 13 112 
GRIECHEN~ AND 21 75 21 75 16 97 16 97 
GROSSBRIT.U.NORDIRL. 7't 230 74 230 60 321 53 292 
INDIEN 2 9 2 9 2 27 1 20 
ITALIEl'j " 26 " 26 13 117 13 117,• 
JAPAN 8 't7 8 't7 3 18 3 18 
L!BER lA 23 110 23 110 49 573 43 't90 
NIEDERLANDE 133 20't 11':l 202 55 116 29 49 
NORWEGEN 121 381 121 3118 116 800 100 717 
PANAMA 19 45 19 45 14 110 12 104 
POLEN 25 55 25 55 ' 14 37 13 34 
,SCHWEDEN 191 3211 iee 326 51 139 " 134 
SOWJETUNION 26 48 26 'tll 52 297 49 2111 
SPANIEN 12 10 12 10 6 16 6 16 
VER. STUTEN 27 263 27 263 6 39 3 23 
VOLKSREP. CHINA l " l 4 l 3 l 3 
UEBRIGE FLAGGEN 7't 237 7't 237 43 151 34 126 

INSGESAMT 5 1158 5 229 3 210 " B84 578 4. 111 1 035 3 492 

DARUNTER 

EUROP. GEH. 4 302 2 332 l (167 l 989 968 160 494 837 
EFU-LAENDER 1 225 1 775 1 212 1 773 355 4'11 311 1 2'i!4 
OSTBLOCKLAENDER 83 152 33 152 93 391 89 372 

IN EUROPA 112 148 82 l't8 92 3117 8e , 368 
IN A~-IEN 1 4 1 4 l 3 l 3 

JANUAR-NOV. 1969 86 753 63 110 i8 't85 54 2112 19 722 't3 957 12 572 35 921 
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INSG,ESAMT 

ANZAHL 1 1000 NIIIT 

5 036 3 185 
'tll 60 

2 ft99 6 367 

17 73 
3 13 

066 997 
107 305 

' 32 155 
35 132 

137 625 
7 't9 

16 132 
10 59 
74 677 

186 3't3 
2't3 047 

36 169 
39 91 

2't5 "70 
81 346 
19 25 
29 258 
' 2 1 

115 393 

7 583 9 611 

5 287, 3 888 
l 704 3 lH 

180 541 
178 534 

2 7 

106 962 107 423 

5 017 2 797 
49 69 

2 370 6 474 

16 69 
4 20 

951 960 
105 316 

32 163 
37 172 

134 551 
4 35 

17 Ut3 
ll 66 
72 68:, 

188 '320 
237 1 1ee 

33 155 
39 92 

242 't(>7 
78 345 
18 26 
33 •302 

2 7 
117 395 

7 436 9 3't0 

5 270 3 492 
1 580 3 206 

176 543 
174 536 

2 1 

106 't75 107 067 

JANUAl'l 'ers ' 
NOVEMBER 

ANZAHL 1 

75 73't 
526 

30 702 

175 
33 

l't 7"8 
1 184 

409 
525 
589 
60 

146 
12'1 
601 

2 ~31 
2 667 

277 
430' 

2' 687 
860 
180 
352 

26 
l,98 

106 962 

78 895 
21 789 

1 963 
1 937 

26 

106 962 

75 4311 
524, 

30 513 

163 
31 

14 595 
1 173 

402 
499 
577 

52 
145 
113 
600 

2-508 
2 677 

2B9 
429 

2 684 
855 
179 
352 

32 
l 158 

, 106 475' 

711 656 
21 634 

1 963 
1 931 

32 

106 't75 

1969 

1000 NRT 

36 226 
691 

70 506 

1120 
1"2 

13 194 
2 850 

, 1 972 
2 290 
7 538 

3" 1 
991 

6 ::~, 
3 829 

10 490 
1 577 
l 052 
5 7,08 
3 059 

237 
3 001; 

120 
3 %7 

107 423 

43 838 
37 233 

5 377 
5 257 

120 

107 't23 

35 '470 
687 

70 909 

78't 
135 

13 107 
2 857 
2 010 
z 231 
1 574 

326 
06't 
905 

6 5't0 
3' 809 

10 728 
l 773 
1 042 
5 7t,3 
3 074 

252 
3 004 

1147 
3 783 

107 067 

43 138 
31' 442 

5 422 
5 275 

147 

107 067 

.... :, 

·,, 1, 

\!,,: 
,, ' 

','• 
·' 

',. ~..- -, 

'1 
1 

_,, 

;, 



4. GUETERVERKEHR UEIIER SEE •I IM NOVEMBER 1969 NACH AUSGEWAEHLTEN HAEFEN UND VERKEHRSIIEZIEHUNGEN 

MENGE IN T 

VERKEHR GAENZUEIIEASCHAEITENDEA VERKFHII 

INNERHllll 
DES IIUNDESGEIIIETES MIT DEA MIT MIT HlFEN ZUSllllll'IEN EUllO- AUS SEIi.EURO- INSGESll'IT DARUNTEII. SIil PlEISCHEN Pll!:ISCHEN ZUSAMMEN 

1) BINNEN- DEUTSCHL. 
SEE-VEIIKo HlEFEN 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFEN 49 431 3 228 1 100 726 235 708 471 17 7M 776 766 

LUEBECK 10 052 326 031 309 668 16 363 336 083 PUTT GARDEN 234 792 234 792 234 792 KIEL 10 024 1 951 1 100 82 977 82 976 94 101 RENDSBURG 1 940 820 45 059 45 059 46 999 FLENSl!URG 22 285 1115 24 U5 23 0115 1 400 +6 770 UEBR IGE HAEFEN 5 130 272 12 891 12 1191 11 021 

NDRDSEEHAEFEN 176 3+7 15 037 1 756 7 7113 519 2 963 614 4 1119 905 7 961 622 

IIRUNSBUETTELKOOG 920 303 379 62 774 240 605 304 299 HAMBURG 27 130 7 911 756 2 650 485 905 769 1 7+4 716 2 679 371 CUXHAVEN 17 191 17 191 17 191 l!REMISCHE HAEFEN 50 0511 159 7113 645 732 514 051 1 209 Hl 
l!REMEN STADT 0 7211 7115 456 461 ?.13 324 243 829 184 IIR EMERHAVEN 6 330 374 327 184 519 1119 1108 380 657 

BRAKE 3 451 235 864 611 156 \67 708 239 315 NOROENHAl'I 11 4011 274 226 197 709 76 517 285 634 WILHEUISHAVEN 240 240 1 903 9114 337 170 566 1114 1 904 224 EMDEN 721 1 013 269 608 060 475 209 1 0113 990 
UEl!R. HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 47 963 725 110 1166 46 5111 34 2115 1211 1129 N l EDER SACHSEN 34 456 6 161 74 472 n 472 108 9211 

INSGESAMT 225 778 111 265 2 856 II 509 754 3 672 0115 4 837 669 II 738 3118 

J ANUU-NOVEMIIER 1969 3 247 656 356 477 18 061 86 856 270 34 1131 544 52 024 72fi 90 121 9117 

VERSAND 

OSTSEEHlEFEN 7 436 451 739 451 739 459 175 

LUEBECK 260 173 625 173 1125 174 1185 PUTT GARDEN 255 467 255 467 255 467 KIEL 4111 21 942 21 942 22 360 RENDSBURG 
FLENSBURG 3 304 3 304 UEl!R IGE HAEFEN 2 454 705 705 3 159 

NORDSEEHAEFEN 197 941 6 030 3 1!51 763 964 814 160 949 804 965 756 

BRUNS8UETTELKOOG 7 966 20 697 20 697 28 663 HAMBURG 72 393 5 747 3 1!51 875 528 400 135 475 393 951 772 CUXHAVEN 1114 1 313 1 06' 247 1 497 IIRE"ISCHE HlEFEN 26 395 103 537 791 2ll 752 326 039 564 186 
IIREMEN STADT 26 003 103 05 472 201 932 233 540 461 475 BREMERHAVEN 392 102 319 9 820 92 499 102 711 

BRAKE 10 910 104 662 7 015 97 647 115 572 NORDENHAM 146 23 027 21 929 l 098 23 173 WILHELMSHAVEN 550 550 550 EMDEN 46 211 175 971 126 591 49 380 222 1112 
UEBR. HlEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 20 697 3 909 3 909 24 606 NI EDER SACHSEN 13 039 180 20 516 20 516 33 555 

INSGESAMT 205 377 6 030 3 1151 2 215 703 265 199 949 804 2 424 931 

JANUAR-NOVEMBER 1969 2 1189 054 93 570 83 258 22 541 703 13 712 1143 8 11211 e,o 25 514 015 

•• OHNE OEN SEEVERKEHII DER 8INNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSEII.HALII DES l!UNDESGEl!IETES. 11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HlEFEN. 
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JAN. IIIS 

NOV. 196' 

8 433 150 

3 509 923 
2 677 900 
1 106 1105 

uo 125 
505 3+5 
173 0!12 

111 61111 137 

2 1179 701 
27 262 511 

175 934 
12 418 

7 09 055 
4 9111 989 

2 391 l+l 
3 363 150 

19 327 567 
10 7311 231 

1 920 104 
1 211 754 

90 121 987 

90 121 987 

5 194 149 

1 773 909 
3 017 012 

20 395 
1 821 

50 585 
107 420 

20 319 866 

3110 118 
9 521 628 

11 574 
6 326 252 

5 270 778 
1 055 474 

653 245 
369 010 

10 678 
2 266 392 

360 337 
420 632 

25 514 015 

25 514 015 



NR. 
DER 
SV-
STE 
MA'-
TIK 

5. GUETERVERKEHR UEIIER SEE *I 1~ NOVEMIIER 1969 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN UNO VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

MENGE IN T 

EMPFANG 

AUS HAEFEN INNERHALB IM GRENZUEIIERSCHREITENOEN VERKEHR GUETERAIITEILUNG DES IIUNOESG.EeIETES AUS HAEFEN - DAVON AUS INSGESAMT GUf\TERHAUPTGRUPPE OAltuNTElt OElt SBZ EURO- I ""~ ZUSAMEN ZUSA"INEN PAEISCHEN l'AEISCl:IEN
1
, 

IIINNEII• OEOTSCHt.. 
SEE-VOK. HAEFEN 

LANOWJRTSCH.ERZ.U.AE. !0 109 511 1 394 714 915 246 401 468 514 726 418 

00 LEBENDE TIERE 474 - - 6 369 6 369 - 6 1143 

JAN. BIS 

NOV. 1969 

7 4211 623 

113 37t 01 GETREIDE 4 970 511 - 270 142 67 277 202 865 275 112 , 2 544 016 02 KARTOFFELN 95 - - - - - 95 3 279 03 FRUECHTE,GEMUESE 42 - - 110 137 12 825 97 312 ', llO 179 l 376 239 04 TEXTILE ROHSTOFFE 1 955 - - 60 653 9 235 51 418 62 608, 644'715 05 HOLZ UNO 'KORK l 946 - l 394 216 074 142 212 73 862 219 414 2 163 215 06 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - 75 09 _PFL.U. TIER.ROHST~ANG. 627 - - 51 54!) 483 43 057 52 167 583 713 

ANO.NAHRUNGSNITTEL 22 589 1611 - 660 041 122 458 537 583 682 630 6 246 372 

11 ZUCKER 4 - - 8 494 7 477 1 Ql7 '11 498 200 258 12 GETRAENKE 229 - - l3 430 12 161 1 269 13 659 160 805 13 AND.GENUSSMJTTEL U.A. l 641 46 - 511 075 7 156 50 919 59 716 HZ. 4U 14 Fl EJSCH,EIER, MILCH 217 122 - 35 535 24 823 10 712 35 752 362 066 16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 1 919 - - 69 3411 23 1164 45 484 71 267 557 115 17 FUTTERMITTEL 15 620 - - 2117 763 26 657 261 106 303 3113 2 611 723 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 2 959 - - 187 396 20 320 167 076 190 355 1 621 964 

FESTE MJN.RRENNSTOFFE 36 678 2 784 - 404 727 165 096 239 631 441 405 5 270 476 

21 ST EINKOHLE,-BR!KETTS 33 941 910 - 3110 918 142, 990 237 928 41~ 859 5 121 191 22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 1 894 1 345 - 1 145 1 145 - 3 039 21 312 '23 KOKS 843 529 - 22 664 20 961 1 703 23 507 127 973 

MINERALOELERZGN.U.AE. 75 395 147 1 100 4 056 306 1 234 574 2 821 732 4 132 801 42 000 31111 . 
> 31 ROHfS fRDOEL - - - 3 348 656 617 651 2 731 005 3 3-\8 656 32 981 367 32 KPAFTSTOFFE,HEIZOEL 71 511 - 1 100 655 Hl 606 725 48 956 728 292 8 400 819 

33 NATUR-,RA~FJNERIEGAS 28 - - - - - 28 334 34 MINERALOELERZGN.ANG. 3 856 147 - 51 969 10 198 41 771 55 825 610 868 

ERZE,METALLABFAELLf 9 203 - - 1 397 148 909 031 4118 117 1 406 351 14 846 481 

41 EISFNERZE - - - 1 2116 990 11311 157 "411 833 1 286 990 13 b95 521 
45 Nf-MET ALL ERZE 230 - - 69 300 39 711 29 589 69 530 1 127 837 
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 8 973 - - 40 858 31 163 -9 695 49 831 623 123 

E!SEN,Nf-~ETALLE 8 891 6 341 101 103 1'58 56 515 46 643 112 150 1 262 465 

51 ROHEISEN,-STAHL 860 - - 11 163 9 843 1 320 12 023 201 951 
52 STAHL HALBZEUG - - - 1 940 1 451 489 1 940 21 319 
53 STAB-,FORMSTAHL U.A. 3 899 3 615 - 26 831 16 8"3 9 988 30 730 244 404 
5't STAHLBLECH,eANDSTAHL 2 411 1 423 - 21 "'87 14 089 7 398 23 8911 n5 012 
55 ROHPE,GIESSERF.IERZGN. 308 - - 3 264 1 797 1 467 3 572 28 938 
56 Nf-llETALLE,-HALBZEUG 1 413 1 303 101 311 473 12 492 25 981 39 987 520 841 

STEINE U.fROEN 29 854 2 842 - 355 433 322 871 32 562 385 281 3 7&7 4111 

61 S~NO,KIES,BIMS,TON 12 616 2 717 - 66 582 65 325 1 257 79 1~8 656 761 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 13 - - 15 801 15 1101 - 15 814 75 779 
6;1 ANO.STEINE U.FRDEN 2 579 - - 256 133 228 994 27 139 258 712 l 611 947 
64 ZFMENT,KALK 7 300 125 - 301t 283 21 7 604 172 876 
65 GIPS - ·~ - 82 63 19 82 1132 69 AND.MIN.BAUSTOFFE 7 346 - - u, 531 12 405 4 126 23 877 269 '286 

OUfNGF~ ITTEL 14 269 4 725 - 139 215 75 702 63 513 153 484 1 291 053 

71 NAT .DUFN!;fM ITTEL - - - 109 753 46 301 63 452. 109 753 914 301 n CHEH.DUENGEMITTEL 14 269 4 725 - 29 467 29 4'11 ' 61 . 43 731 383 752 

' CHEH.ERZEUGNISSE 1 Oll 79 - 144 776 105 829 38, 947' 145 787 1 646 H9' 

81 CHF!I.GRUNDSTOFFE U.A. 295 - - 16 974 11 843 5 131 17 269 277 683 
82 AL UIIJ N l UMOX YO - - - 3 89"' - 3 893 3 1193 8 868 
83 IIENZDL,TEER U.AE. - - - 4 182 4 160 22 4 1112 67 711 
8't Z~LLSTOFF,ALTPAPIER - - - 95 333 78 380 16 953 95 333 l 045 212 
89 AND.CHFH.ERZEUGNISSE 716 79 - 24 394 ll 446 12 948 25 110 246 905 

SONST!Gf WAREN 12 312 668 260 439 S90 387 9115 51 605 452 162 5 396 046 

91 FAHRZEUGE 9 MO - - 205 375 202 375 3 000 214 465 2 731 820 DARUNTER 21 l'KW,OHNIBUSSE 2 629 - - 9 424 9 388 36 12 053 443 331 LASTKRAFTWAGEN 6 416 - - 49 763 49 763 - 56 179 567 339 
EISENBAHNWAGEN - - - 135 338 135 338 - 1n 3311 1 614 709 

92 LANDMASCHINEN 10 - - 2 146 2 016 130 2 156 23 028 
93 EL • ERZGN. ,MASCHINEN 344 · 44 13 22 457 15 343 7 114 22 1114 236 1134 
94 EIIM-WAREN U.A. 1 351 624 1 6 13't 5 Q30 1 104 7 486 113 173 
95 GLAS-U.A."IIN.WAREN 113 - - 3 393 2 165' 1 228 3 506 49 562 
9& LEDER- U.TEXTILWAREN 269 - 246 ll 230 2 356 8 874 11 745 159 594 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 1 135 - - 188 855 158 700 30 155 189 990 2 112 035 

RES.TPANSPORTGUETER 5 467 - 1 94 445 45 623 48 822 99 913 939 223 

INSGESA"IT 225 778 18 265 2 856 II 509 754 3 672 085 4 837 669 8 7311 388 90 121 9117 

JANUAR-NOVEMBER 1969 3 247 65& 356 477 18 061 81, 856 270 34 831 544 52 024 721, 90 121 987 90 171 987 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DFS IIUNOESGEBIETES. 
~I EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTElt HAEFEN.- 21 IH PERSONEN- UNO/ODER GUETERVERKEHlt EINGESETZTE FAHltZEUGE. 
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5. GUETERVERKFHR UEBER SEE *I IM NOVEMBER 1969 NACH GUETFRHAUPTGRUPPEN UND VERKEHRSIEZIEHUNGEN 

NENGE IN T 

VERSAND NR. 
DER NACH HAEFEN JNNERHAU IM GRENZUEBEIISCHREITENOEN VERKEHR SY- GUETERABTEILUNG DES IUNDESGEIIIETES NACH HAEFEN STE· -- DAVON NACH INSGESAMT ·4A- GUETERHAUPTGRUPPE DAIIUNTER DER SIIZ EUIIO- l "u" ;:,cR clJlu-TIK ZUSAMMEN ZUSAMMEN PAEISCHEN PAEISCHE~ 1 IIINNEN- DEUTSCHL. 

!fE-VEIIK. HAEFEN 

LAND~JIITSCH.ERZ.U.AE. 11 312 - 294 602 143 284 151 3111 305 9H 
00 LEBENDE TIERE 201 - - 158 18 140 359 01 GETREIDE 5 935 344 - 217 012 77 481 139 531 222 947 02 KARTOFFELN 88 - - 3 633 3 242 391 3 721 03 FRUECHTE,GEMUES~ 845 - - 41 352 40 323 1 029 42 197 04 TEXTILE ROHSTOFFE 1 865 - - 14 306 8 001 6 305 16 171 05 liOL Z UND K ORK l 849 - - 7 933 6 686 1 247 9 782 06 ZUCKERRUEIIEN - - - 38 - 38 38 09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 529 - - 10 170 7 533 2 637 10 699 
AND.NAHRUNGSMITTEL 20 204 530 3 803 154 508 81 363 73 145 178 515 
11 ZUCKER 4 - - 4 860 832 4 028 4 864 12 GETRAENKE 160 - - 15 474 4 485 10 989 15 63ft 13 AND.GENUSSNITTEL U.A. l 760 - - 10 998 6 093 4 905 12 758 14 FLEISCH,EJER,MILCH 824 - 563 26 199 4 014 22 885 28 286 16 GETREIDE- U.AF..ERZGN. 2 256 - - 37 425 15 781 21 644 39 681 17 FUTTERMITTEL 12 387 130 3 240 40 285 39 038 l 247 55 912 18 OELSAATEN,FETTE ANG. 2 813 400 - 18 567 11 120 7 447 21 380 
FESTE MIN.BRENNSTOFFE 34 378 - - 150 488 122 624 27 864 184 866 
21 STEINKOHLE ,-BIIIKEHS 33 856 - - 't9 341 30 149 19 192 83 197 22 8RAUNKOHLE U.A.,TORF 178 - - 2 605 613 l 932 2 783 23 KOKS 344 - - 98 542 91 802 6 740 98 886 
MJNERALOELERZGN .U.AE. 71 190 603 1 121 374 111 115 10 759 192 565 
31 ROHES EROOEL - - - - - - -32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 68 319 603 - 79 072 79 063 9 147 391 33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - - - - -34 MINERALOEL ERZGN.ANG. 2 1171 - 1 42 302 32 052 10 250 45 174 
EIIZE,METALLABFAELLE 3 332 2 759 - 9 631 5 802 3 829 12 963 
41 EISENERZE - - - 419 158 261 419 lt5 NE-METALL ERZE 15~ - - 845 799 46 998 46 EISEN-,STAHLAIIFAELLE 3 179 2 759 - 8 367 4 845 3 522 11 546 
EISEN,NE-METALLE 4 621 l 794 - 353 294 1116 299 166 995 357 'H5 
51 ROHEISEN,-STAHL 860 - - 29 057 l't 508 14 549 29 917 52 STAHLHALIIZEUG - - - 24 281 13 907 10 374 24 281 53 STA8-,FORMSTAHL U.A. 1 043 740 - 102 843 40 237 62 606 103 886 54 STAHL8LECH,8ANOSTlHL l 288 - - 122 077 77 610 44 467 123 365 55 IU1HRF, GI FSS EREI FRZGN. l "!54 1 054 - 56 305 32 029 24 276 57 659 56 NE-METALLE,-HlLIIZEUG 76 - - 18 731 8 009 10 723 18 807 
STEINE U.EPOE"I 30 904 - - 113 331 75 549 37 182 144 235 
61 SAND,KIES,111MS,TON 17 190 - - 5 558 4 831 727 22 '7't8 62 SALZ,SCHWEffL,-KIES 12 - - 38 292 33 600 4 692 38 304 61 AND.STFINE u.EROEN 2 844 - - 19 555 13 934 5 621 22 399 64 ZEMENT ,KALK 6 039 - - 26 562 11 567 14 995 32 601 65 GIPS - - - l 839 l 107 732 l 839 69 AND.H!N.8AUSTOFFE 4 819 - - n 525 10 510 11 015 26 344 
DUENGE,HTTEL 9 916 - - 191 415 84 885 106 530 201 331 
71 NAT .OUENGEMITTEL - - - 4 583 4 430 l'n 4 583 72 C.HEM.DUENGEMITTEL 9 916 - - 186 1132 eo 455 106 ?,71 196 H8 
CHE~.ERZEUGNISSE 2 468 - - 152 849 85 623 67 226' 155 317 
81 CHEM.GRUNDSTOFFF U.A. 2 082 - - 66 019 37 547 28 lt7Z 68 101 112 ALUHIN IW40XYO - - - 811 576 235 811 81 ~ENZOL,TEER U.lE. - - - 2 954 2 310 644 2 954 84 ZELLSTOFF,lLTPAPIFR - - - 3 745 510 3 235 3 745 89 AND,CHEH.ERZEUGNISSE 386 - - 79 320 44 680 34 640 79 706 
SONSTIGE WAREN 11 057 - 26 592 389 319 339 273 050 603 47? 
91 FAHRZEUGE 9 380 - - 326 495 236 076 90 419 335 875 OARUNTER 21 PKW,OMNl8USSE 3 127 - - 9 946 9 840 106 13 073 LASTKRAFTWAGEN 6 217 - - 51 909 51 909 - 58 126 EIS ENBAHNWl GEN - - - 140 919 140 919 - 140 919 92 LANDMASCHINFN 3 - - 3 175 777 2 398 3 178 93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 506 - 7 120 050 37 215 82 835 120 563 9ft EIIM-WAREN U.A. 211 - - 36 152 12 436 23 716 36 363 95 GL AS-U .A.M I No WAREN 21 - - 24 258 6 529 17 729 24 279 96 LEDER- U.TEXTILWAREN 141 - - 19 261 8 073 11 18~ 19 409 97 SONSTIGE WAREN lNG. 788 - 19 62 998 18 233 44 765 63 805 
BES.TRlNSPORTGUETER 5 995 - 21 81 822 50 016 31 806 87 838 

INSGESAMT 205 377 6 030 3 851 2 215 703 l 265 899 949 804 2 't24 931 
JlNUAR-NOVEMIIEII 1969 2 889 054 93 570 83 258 22 541 703 13 712 843 8 828 860 25 514 015 

*I OHNE OEN SEEVERKEIII. DER 81NNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALII DES IIUNDESGEIIIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN.- 21 IM ,ERSONElt- UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTE FAHRZEUGE. 
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JAN. BIS 

NOV. 19119 

1 761 256 

5 442 
938 499 

17 530 
344 476 
205 350 
127 321 

38 
122 600 

l 808 406 

86 652 
163 845 
153 150 
246 701 
368 198 
531 088 
258 77? 

2 517 895 

l 128 777 
21 033 

l 362 085 

2 731 079 

205 
2 290 794 

9 774 
430 306 

173 485 

1 794 
20 058 

145 633 

3 779 369 

345 940 
244 874 
895 351 

l 361 671 
682 067 
249 466 

1 588 710 

2't9 216 
433 417 
252 627 
362 732 

21 192 
269 526 

2 154 646 

27 607 
2 127 039 

l 638 993 

746 685 
7 541 

67 529 
58 523 

758 715 

6 606 259 

3 96ft 491 
't49 380 
591 729 

1 717 089 
46 507 

1 11)9 162 
399 752 
239 049 
206 931 
640 367 

753 917 

25 514 015 

25 514 015 



• 

6. GUETERVE~KEHR UEBER S~E •I IH NOVEMBER 1969 NACH FLAGGEN UNO VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

MENGE IN T 

VERKEHR GRENZUE8ERSCHREITENDER VERKEHR 

INNERHALB 
DES BUNDESGEBIETES MfT 'oER MIT MIT FLAGGE -- ZUSAMMEN EURO- AUSSEREURO-

DARUNTEll SBZ PAEISCHEN PAEISCHEN 
ZUSAMMEN 1) 

8INNEN- DEUTSCHL. ' 
!EE-VEtlK. HAEfEN 

EMP'FANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 210 792 14 367 2 052 ,923 l 353 041 699 882 -
SOWJ. BES.-ZONE DEUT,~CHL. l 756 41 4t,3 33 450 8 013 

FRE"IDE FLAGGEN 14 986 3 898 l 100 6 415 368 2 2115 594 4 129 1n 
BELGIEN 865 39 056 lo94 37 562 BRAS !LIEN 19 417 19 417 DAENE114ARK 196 l 100 476 807 · 170 664 306 143 FINNLAND 264 274 141 442 122 832 FRANKREICH 396 191 903 93 781 98 122 GRIECHENLAND 116 150 462 40_ 369, 110 093 GROSSBR ITANNIEN U. NORDIRLAl'ID 6 051 ,- 792 413 29,1 969 500 444 INDIEN 73 339 73 339 ITALIEN 294 006 19 M6 271o 660 JAPAN 11 75;8 17 11 741 LIBFRIA 279 531 '.'1 ... 3 311 936 220 NIEDERLANDE 5 462 3 8911 176 330 62 089 u ... 241 NORWEGEN l 287 429 319 241 968 1811 PANAMA 252 203 11 153 241 050 POLEN 37 987 25 "eo 12 507 
SCHWEDEN 743 197 249 132 963 64 286 SOWJETUNION 542 999 489 447 53 552 SPANIEN 8 799 4 98 ... 3 815 VEREINIGTE STAATEN 49 6115 1 757 47 928 VOLKSREPUBLIK CHINA 5 201 5 201 UE8R !GE FLAGGEN 157 26 ... 520 136 087 1211 433 

INSGESIUIT 225 778 18 265 2 856 8 509 754 3 _b72 085 4 837 669 

DARUNTER 

LAENDER DER EUROP. GEM. 217 515 18 265 2 754 218 1 529 751 l 224 467 EFTA-LAENDER 7 990 1 100 2 763 1)33 · 917 44? l 845 591 flSTBLOCKLAENOER 1 756 738 218 658_ 945 79 273 If\l EUROPA 1 756 733 017 658 '145, 7" 072 IN ASIEN 5 201 5 201 

JANUAR-NOVE~BER 1969 3 21o7 656 356 477 18 061 86 856 270 34 831 544 52 024 726 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAN~ 195 120 2 477 3 240 870 570 621 854 2 ... 8 716 SOWJ. BES.-ZONE DEUTSCHL. 611 21 209 4 628 16 58~ 

FHNIDF FLAGGEN 10 257 3 553 323 924 639 417 6114 507 

BELGIEN l 324 505 5 084 310 3 774 bR'~S 1L I EN 1 121 1 121 OAtNEl"ARK l 491 n6 336 195 127 21 209 
f l"!NLAND 46 507 41 SM 4 983 FRM:KREICH 19 356 7 685 11 671 
c;P, i f CHENLAND 79 794 31 067 48 727 G~OS5BRITANNIEN u. NOR0IR~A"1ll 131 429 37 469 93 960 1rm1FN 3')6 4 31'.'I 3 ,. 310 
IULIFN 30 510 Oll 29 499 
JAPAN 16 769 16 769 
LIBtRIA 1 116 214 15 052 ,101 162 
NIEDERLANDE 4 554 2 945 114 958 61 357 5J 601 
NORWEGEN u'5 443 62 729 62 71" PANAMA 41 645 20 S~H 20 794 
POLFN 21 462 9 761 11 701 
SCHWEDEN 2 412 103 120 271 100 996 19 275 
SOWJETUNION 33 778 25 794 7 9111o 
SPANIEN 36 16 560 14 1!98 l 162 
VE~EINIGTE STAATEN 42 260 568 41 6-92 VOLKSREPUBLIK CHINA 411 48 
UF~lllr.E FLAGGEN 43 140 066 12 715 127 351 

1 NSGESAMT 205 377 6 030 3 851 2 215 703 265 899 949 804 

DARUNTER, 

LAENOER DER EUROP. GEI'!. 200 998 5 927 3 240 040 478 693 217 347 261 
fFTA-LAENDER 3 903 103 602 933 400 312 202 621 
OSTBLOCKLAENOER 611 77 963 41 b49 36 314 

IN EUROPA 611 77 915 41 61o9 36 266 
IN ASIEN 48 ... a 

J ANltAR-NOVE~BER 1969 2 889 054 93 570 83 251!1 22 541 703 13 712 843 8 828 1160 

.. , OHMF TJEN, SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MI'T HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES • 
11 EINSCHLIESSLl~H NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 

- 15 -

JAN. IIIS 

INSGESAMT 
NOV. 196-9 

2 263 715 25 724 936 
43 219 417 113 

6 431 454 63 979 9311 

39 921 709 1119 
19 417 153 981 

479 103 4 430 784 
261o' 2,14 1 739 7"3 
192 299 2 MS 492 
150 578 2 502 913 
798 464 8 .635 399 

73 339 220 631 
294, 006 l 954 558 

11 758 751 47" 
l 279 531 12 426 549 

'1111 792 2 111 497 
1 2117 ... 29 11 "22 442 

,l!5Z 203 2 794 344 
37 9117 443 313 

197' 992 3 492 249 
542 999 4 449 32'.'I 

8 799 105 131 
685 733 594 

5 201 47 610 
264 677 2, 759 092 

II 738 31111 90 121 987 

2 971 733 32 596 302 
2 772 123 28 112 402 

739 974 6 368 611 
734 773 6 321 001 

5 201 47 610 

90 121 987 90 121 9117 

068 930 11 396 064 
21 1120 189 933 

l 334 181 13 928 0111 

6 4011 79 5"6 
l 121 12 719 

,217 1127 2 431 3117 
46 507 · -426 202 
19 356 222 4"2 
79 794 725 810 

131 429 1 547 996 
4 7011 ' 45 ft45 

30 510 208 668 
16 769 179 521 

116 215 716 764 
119 512 l 255 527 
125 443 1 702 4"9 

41 645 350 7,111 
21 462 247 009 

122 6113 215 645 
33 7711 535 326' 
16 596 253 120 
42 260 397 70" 

411 110 163 
i:,.o 109 1 z94 857 

2 424 931 z's 51" 01'5 

1 244 716 13 161 247 
606 836,, 6 91111 032 

711 574 1 115 700 
78 526 ·l 035 531 

411 110 163 

25 514 015 25 514 015 



BUNDES- INNERHALB 
LAND DES BUNDES-

LANDES 

V • E 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 
29 623 

HAMBURG 

NIEDERSACHSEN 
25 790 

BREMEN 

UEBRJGE IIUNDESLAENDER 
X 

IIUNDESGEBI ET 
55 'tl3 

• 
7. GUETEII.VEII.KEHII. UEBEll SEE DEil BUNDESLAENDEII. IM NOVEMBER 1969 NACH VEII.KEHII.SBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERKEHR 
VERKEHR MIT DEil GRENZ-

DEil BUNDESLAENDER UEIERSCHREITENDER INSGESAMT 
UNTEREINANDER , SBZ DEUTSCHL. VEIIKEHII 

V 1 E V 1 E V 1 E V 1 E 
' 

9 696 68 '91 1 100 ... 76 345 l 110 „so 515 664 l 209 119 ... 

77· 638 27 130 3 851 l 756 975 528 2 650 485 957 017 2 679 371 

lt6 755 24 486 326 019 3 5119 006 398 584 3 639 282 

24 716 50 0511 537 791 l 159 783 562 507 1 209 841 

17 590 6 030 17 590 6 030 

176 395 176 395 3 851 2 156 2 215 703 II 509 754 2 lt51 362 II 744 418 

JANUAR 

IIS NOVEMBER 1969 

V 1 E 

5 942 3117 13 233 f,55 

9 568 541 27 262 511 

3 791 248 37 211 247 

6 138 808 12 418 044 

325 203 90 100 

25 966 187 90 215 ~57 

11. GUETERVEII.KEHII. UEBEII. SEE IM NOVEMBER 1969 NACH VEIIKEHIISIEZIEHUNGEN,VERKEHII.SGEBIETEN UND VERKEHIISIIEZIIIKEN 

TONNEN 

NR. VEIIKEHII GIIENZ-
DEil VEII.KEHRSGEIII ET UEIIEII.SCHREJTENDER INSGESAMT JANUAR SY- INNERHALB DES MIT DEil VERKEHR 
$TE- BUNDESGEBIETES SIIZ DEUTSCHL. IIIS NOVEMBER 1969 MA- VEII.KEHRSBEZIRK 
TIK V 1 E V 1 E V 1 E V 1 E V 1 E 

01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 

012 FLENSIIURG/OSTSEE 2 679 22 804 - - 285 31 923 2 964 51t 727 66 Oll, 574 4ß~ 011 HUSW4/NORDSEE 15 505 21 278 - - - 1 628 15 505 22 906 205 054 347 0'-ld 014 HEIDE 8 068 l 914 - - 21 '170 ll06 971 30 038 308 885 394 379 2 911 7t,O 016 KJEL/KJELERFOERDE 841 13 255 - l 100 21 942 132 788 22 783 147 143 1.56 460 l 630 O'H 017 KJEL/UEIIR.HAEFEN 2 145 3 320 - - 255 887 235 493 2511 032 238 813 3 090 1'16 2 71'1 344 018 LUEBECK C STADT) 2 561 10 052 - - 173 625 326 031 176 186 336 083 l 773 146 3 509 973 019 ITZEHDE/IIATZEIIURG 7 520 25 6Gll - - 2 636 75 646 10 156 101 337 157 136 l 5't0 947 
ZUSAMMEN 39 319 98 314 - l 100 476 345 l 110 4110 515 664 l 209 1194 5 942 387 13 233 655 

02 IIAM8URG 

020 IIAMBIJRG ISTA,)TI 77 638 27 130 3 1151 l 756 1175 5211 2 650 485 957 017 2 679 371 9 5b8 5'tl 'l1 262 511 
O" 'llF.Of.RSACHSEr~ NORD 

031 STAilF./HARBURG l 067 ,. 863 - - 7 591 67 082 8 658 71 945 137 025 682 453 032 LUENEBURG/UELZEN - - - - - - - - 726 -033 SGLTAU - - - - - - - - - -034 BRAKE 11 309 14 859 - - 139 393 517 014 150 702 531 1173 l 123 3H 5 869 258 035 VEII.DEN/tllENBUl'lG 507 - - - - - 507 - lb 202 l 894 
ZUS~IOIEN 12 11113 19 722 - - 146 984 584 096 159 1167 603 818 l 277 290 6 553 605 

O't NIEDEPSACHSEIJ IIEST 

04\ EMDEIII (STADT 1 45 "80 721 - - 175 971 l 0113 269 221 451 l 083 990 2 274 71.! 10 738 ~ll 041. WILHELHSHAVE>I 11 353 28 050 - - 700 l 907 080 12 053 l 935 130 174 375 19 729 025 043 MEPPEN 2 3"0 - - - 559 10 553 2 1199 10 553 · 29 115 115 ?91 044 DL DENBURG 321 l 783 - - l 825 4 008 2 146 5 791 29 747 1Z 319 045 USN4BRUECK 1611 - - - - - 168 - 5 302 9'17 
ZUSA'IMEN 59 662 30 554 - - 179 055 3 004 910 238 717 3 035 464 2 513 271 10 657 06~ 

05 Nl~DERSACHS.SUED-OST 

051 IIANNOVER - - - - - - - - - ~79 052 BRAUNSCHWEIG - - - - - - - - 687 -053 GOETlll\lGEN - - - - - - - - - -
ZUSAMMEN - - - - - - - - 687 579 

06 BREMEN (LANDi 

061 811.El'IEN ISTADTI 23 350 43 728 - - 435 4H 785 456 458 822 829 184 5 266 751 7 499 055 062 BREMERHAVENCSTADTI l 366 6 '.'130 - - 102 319 374 327 103 685 380 657 1 072 057 4 91H ~ft9 
ZUSAMMEN 24 716 50 058 - - 537 791 l 159 783 562 507 l 209 841 6 B8 808 l2 418 044 

UEBRIGE VB 17 590 6 030 . . . . 17 590 6 030 325 203 90 100 
INSt;ESAHT 231 808 231 808 3 851 2 856 2 215 703 8 509 754 2 451 362 8 744 418 25 966 187 90 21; 557 
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9. GESAliTVERKEHR AUF DEM NDRD-OS fSEE-KANAL IM NOVE14BE;R 196'!, fUCH DER v~~~ENDUNGSART DER FAHRZEUGE ,, 
/. 

- , - -· ' ·RICHTUNG 
/ .RICHTUNG 

ZUSAMMEN .. B~UNS!UETTELKPOG•HOLTENAU HOLTENAU-!RUNSBUETTELKOOG VERWENDUNGSART IWE$T-OSTI IOST-WESTJ 

.• :,.1 

.i 

. - ; ANZAHL 1 11100 NRT 1 1000 BRT ANZAHL"! lOOO'NRT -11000 !IIT' ANZAHL 1 1000 NIIT I iooo BRT' 

ALLE FAHRZEUGE .1. 

HANDE,LSSCHIF.FE, 
l) 

11· ,11 . .', 9}4,5 511,61 ' 974·,4 7 202,, , 185 2 0,9,8, , 69()-:,.7 192 ' :1 
DARUNTE~: TANltER 067 726.,4 ,1~,5 54, :,52,5 640,0 524 · ,1,,9 • ,. 679,5,"_ , BINNENSCHIFFE 121 212,5 426, 1 : 566 · 105,9 212,5 555 106,5 21',5 .. :--

FI SCHE.REI FAH~ZEUGE 58 10,8 26,5 :,1 4,6 12,4 27 -·6,2 16,1 
. ' DIENS·TFAHRZEUGE 10 1,6 8; 1 7 1,_3· 7,4 ' o,, ' 0,1 

KRI-EGSFAHRZE\JGE 102 4~;6 89,1 55 18,1 ,8,7 
.. 

· 47 ~5,5 50,4 
GERAETE 25,8 n,9 40,0 1:,0 4,9 16,2-. 128 , 9, 1 ,2,,a 
SPORTFAHRZEUGE 9 o,4 0,9 2 o, 1 ·O{~. •1 "~,2 0,6_ 
SONSTIGE FAHRZEUGE 

.·1 
INSGESAMT, 6 814 4 044,6 7 ,68,9 '41G 2 068,8 , 765,6 , 404 1 975,8 "3 603,2 J 

. JANUa'1t-NOVEMBEI! 1969 . 7:, 827 :,5·0:,1,6 71 282,, 37 :,o;,. 1Q 419,4 ,5 742,1 36 524 19 3-58,3 .,5 540,2' -· 
,1 •. 1 • 

FAHRZEUGE DER BUNDESREPU_BLI K DE\ITSCHLAND 

HANDHSSCHIFFE' 
1l 

-4 096 1 '214,2 2 152,7 2 04' 625,~ 107, 1 -•. 2 05, , 5:88,2 045,6 ---DARUNTER
1

: TANkER 89.7 . 291, 7 555,6, 454 13,4,2 258,1 443 157,5 297,5 111-NNENSCHIFH .. ·1 098 . 20.8, 1' .417,3 554 , 10,,1 2·oe, 1 544 104,4: 209,2' 
FISCHEREI FAHRZEUGE 32 2,9 8_,5 16' ··1, 7 4,8 16 1.,2 ,,1-

·DIENSTFA!-fRZEUGE 9 - o,~ 2,B . 6 o.~ 2, 1 ' 0,3 • 0,7 
KR·I,EGSFAHRZEUGE. , 1-00 ~9,0 81,'7 54 17,Ei ,1,9 46 21,.?· 4:,,8 
GER~ETE 255 n,8 39,5 127 4,8 15,7 128 .9,1 2:,,8 
SPORT FAHRZEUGE 6 o,, 0,1 o,_1 0,2 .5 0,2 0,5 
SONSTIGE FAHRZEUGE - , ,i;. 

·285,9 6,0,4 - ' 620;4 1181
, 1 INSGESAMT 4 498 270,8 2 2 247 167,7 2. 251 

.' --1 / ,IANUAR-l'iOVEMBER 196'1 49654 12 766,5. 2,.244,2 25 156 6 525,5 11 885,7 24 498 6 240,9 '1\ 358,5 
FAHRZEUGE D~R SOWJETISCHEN BESATZUNGSZONE DEUTSCHLANCS' 

ll 

71 HANOELSS~HIF-FE 1'8 · 140,5 280~4 67 61,Z • 122,~ .79,3 157,6 
DA~UNTER I TANKER . , -BINNENSCHIFFE 

1 -FISCHEREI FAHRZEUGE .,. 
DIENSTFAHRZEUGE - -

,- KRIEGSFAHRZEUGE 

(;ERA:ETE 2„ o,o 0,5 2 o,o': ~,5 !, , 
. ·-SPORTfAHIIZEUGE _, 

SCNSTIGE FAHRZEOGE 

INSGESAM.T 140 '140,5. 61,2' -
12,.~.- ·1'57,6 280,9 69 11 79,, 

JANUAR-UOVEIIBER 196'1 1 525 173,0 2 374,9 741 499,4 028,1 784 67,,6 ,46,7 
-FAHRZEUGE FREMDER STAATEN 

'. u 2 143 2 6_19, 7 4 769.2 HANOELSSCHIFFE 
1 075: ,,:, 352,7 2 460,8 068 1 267,0' 2 -3tl8,4 

· DARUNTER I TANKER ,70 434;8 76,,9 89 218,3 -:· :,51,9 81. 2"16,4 382,0 ' BINNENSCHIFFE 2:, 4,,4 8't,7 12 2.,2 ,_ 4,4, 11 2,2 4,3 ,• 
'FI SCHERE-IFAHRZEUGE 26 7,9 20,0 15 2,9 7,6 11 . -5,0 12,4· 
DIENSTF,'l:IRZEUGE 1.0 ~., r,o 5,3 .J 

' KR I EGSF AHRZEUGE 2 4,6 7,4 (_),6 . 0,8 4,ö 6.6 
1 

GER'AETE o, 1 ~., 0,1 o, 1:_ -1 ·-
' SPORTFAHRZet)GE ' o,t 0;1 o,o 0,1 z o,o 

.'..1. 
o, 1 

,SONSTIGE,, FAHRZEUGE _., - _, 

INSGESAMT • 2 176 2 6,:,,3_ ·4 802,1 094 1 :,57,3 2 474.6 1 082 1· 276,0 2 ,21,5 ' 
~ANUAR-NOVEMBER 1969 22 64~ 24 89_8,2 ' 45 663,, 11 406 12 454,4· '22 828J_.,:1·1 242 12 44,,7 2~ 835,0 

lJ FR.Cl:f.T.:- Ul'ill „AHRG•STSCIIIFl;E, EINSCHL. !INNENSCHifFE. ,' ; ,_ 
,, 1 

;/\ 

,/' 
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•I 10. VERKEHR OER,HANOELSSCHIFFE AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL IM NOVEMBER 1969 NACH FLAGGEN' 

DAVON SCHIFFE ALLE SCHIFF! 
MIT LADUNG OHNE LADUNG FLAGGE 

ANZAHL 1 ANl,AHL 1 
1 1 

NRT 
"EWICHT DER 

NRT LADUNG IN ANZAHL NRT 
TONNEN 

GESAMTVEIII.KEHIII. 

DEUTSCHLAND 4 2:,4 :,54 708 :,, 268 928 249 941 86:, 966 426'459 
B~NDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 4 096 214 177 :, 162 825 669 1 862 159 934 :,88 508 SOWJ. BES. ZONE OEUTSCHL. ,:,e 140 5:,1 106 102 580 79 704 32 :,7 951 

FREMDE STAAH:N 2 14:, 2 619 676 751 1 922 276 :, 403 394 392 697 400 
AEGYPTEN 5 14 743 5 14 74:, 18 872 :... BELGIEN 24 34 890 21 24 02:, 41 075 3 10 867 BRASILIEN 4 10 759 3 8 751 4 487 1 2 008 BULGARIEN 6 :,1 599 5 24 :,:,2 65 456 1 7 267 DAENEMARK 339 86 168 284 72 649 166 948 55 13 519 FINNLAND 23-7 290 657 203 255 :,79 398 361 :,4 :,5 278 FRANKREICH 25 63 170 16 :,1 226 58 802 9 31 944 GRIECHENLAND 62 145 2:,4 40 91 7'5 214 424 22 5:, 499 GROSSBRITANNIEN UND NORDIRLAND 95 217 106 77 152 260 206 e:,2 18 64 846 INDIE)I 4 19 706 2 9 805 18 652 2 9 901 ISLANC 5 :, 576 2 937 1 950 '3 2 639 ITALIEN 11 55 427 6 25 277 47 847 5 30 150 JUGOSLAWIEN 7 19 7'6 4 11 372 2:, :,05 :, 8 364 LIBANON 7 22 706 5 14 872 29 107 2' 7 e:,4 LIBERIA :,:, 166 786 23 112 353 172 930 10 54 433 MAROKKO 
NIEDERLANDE 469 211 547 420 165 558 337 955 49 45 989 NORWEGEN 140 178 164 107 124 715 219 919 :,:, 5:, 449 PANAMA 20 44 955 14 27 062 59 210 6 17 09:, 
~~~:~oe'N 

216 352 500 179 304 852 520 998" :,7 47 648 249 :,45 264 197 238 377 :,9:, 221 52 106 887 SOWJETUNI.ON ,:,9 189 405 103 141 749 222 167 :,6 47 656 SPANIEN ,:, 11 878 9 8 221 14 022 4 3 657 TSCHECHOSLOWAKEI 
TUERKEI 4 678 4 678 VEREINIGTE STAATEN 
ZYPERN 17 43 551 14 31 026 57 072 3 12 525 UEBR !GE FLAGGEN 15 55 471 12 31 002 29 702 :, 24 469 

INSGESAMT 6 377 3 974 384 5 019 2 850 525 5 :,45,257 :,50 1 12:, 859 
JANUAR-NOVEMBER 1969 68 :,e:, 38 0:,4 441 51 572 27 012 218 51 204 612 16 811 10 022 22:, 

DURCHGANGSVERKEHR 

DEUTSCHLAND 3 024 1 067 776 2 597 785 231 585 631 427 282 545 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 889 933 507 2 492 68:, 635 1 508 527 397 249 872 SOWJ. BES. ZONE CEUTSCHL. ,:,5 1:,4 269 105 101 596 77 104 30 32 67:, 

FREMDE STAATEN 2 058 2 476 141 1 708 827 704 3 231 689, :,50 648 437 
AEGYPTEN 5 14 743 5 ' 14 74:, 18 872 BELGIEN 24 :,4 890 21 24 02:, 41 075 3 10 867 IIRASILIEN 4 10 759 3 8 751 4 487 1 2 008 ßULGARl~N 6 ,:,1 599 5 24 :,:,2 65 456 1 7 267 OAENEMARK 31' 81 614 272 70 490 160 901 41 11 ,124 FINNLAND 233 289 557 201 254 827 397 :,10 32 34 730 FRANKREICH 25 63 170 16 , :,1 226 58 802 9 31 944 GRIECHENLAND 60 142 978 40 91 7:,5 214 424· 20 51 24:, GROSSBRITANNIEN UND NORDIRLAND 86 159 495 72 119 880 2:,4 868 14 39 615 4 19 706 2 9 805 18 652 2 9 901 5 3 576 2 9:,7 1 950 3, 2 639 ITALIEN , 11 55 427 6 25 277 47 847 5 30 150 JUGOSLAWIEN 7 19 736 4 11 372 23 :,05 3 8 364 LIBANON 7 22 706 5 14 872 29 107 2 7 834 LIBERIA 30 ,:,e 841 20 84 408 128 128 10 54 433 MAROKKO 
NIEDERLANDE 453 208 351 411 163 743 334 346 42 44 608 NORWEGEN 128 150 934 100 103 913 176 588 28 47 021 PANAMA 20 44 955 14 27 062 59 210 6 17 893 POLEN 214 340 826 178 299 015 505 367 36 41 811 SCHWEDEN 2:,e 337 295 193 235 295 387 943 45 102 000 SOWJETUNION 139 189 405 103 141 749 222 167 36 47 656 SPANIEN 13 11 878 9 8 221 14 022 4 3 657 TSCHECHOSLOWAKEI . TUERKEI 4 678 4 678 VEREINIGTE STAATEN 
ZYPERN 17 4:, 551 14 31 026 57 072 :, 12 525 UEBRIGE FLAGGEN 15 55 471 12 :,1 002 29 702 3 24 469 

INSGESAMT 5 082' :, 543 917 4 305 2 612 935 4 817 :,20 777 930 982 
JANUAR-NOVEMBER 1969 54 160 33 368 481 4:, 907 24 462 059 45 640 422 10 253 8 906 422 

•1 FRACHT- UND FAHIII.GASTSCHIFFE,EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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., 
11. GUETE~VERKEHR DER HANDELSSCHIFFE AUF DE" NORD-OSTSEE-KANAL I" NOVEMBER 1969 NACH ZUSA"MENGEFASSTEN GUETERGRUPPEN 

MENGE IN TOJlrtE N 

GUETEIIVERKEHR IN RICHTUNG 

8RUNS8UETTELKDDG-HOLTEN4U, HDLTENAU-BRUNSBUETTELKDOG 
IWEST-OSTJ IOST-IIESTI ZUSAMMENGEFASSTE 

ZUSAIIIIEN AUF SCHIFFEN AUI:' SCHIFFEN GUETERGRUPPEN 
DER BUNDESRE'·I DER SOWJ. I FREMDER DSR IIUNDESREP.I DER SOWJ. I FREl!DER 

DEUTSCHLAND BES.· ZONE STAATEN DEUTSCHLAND BES. ZONE STUTfN 
DEUTSCHL. , DEUTSCHL. 

GESAIITVERKEHII 

ERDOEL UND DERIVATE 794 214 140 609 376 985 212 947 63 673 KOHLE 531 768 47 177 917 112 625 -4-2 538 327 511 ERZE 372 131 2 077 188 025 37 851 144 178 HOLZ 555 938 2 310 2 400 280 105 6 073 265 050 ZELLULOSE 173 775 54 366 5 430 113 979 GETREIDE 208 618 67 020 45 912 50 506 45 180 DUENGEMITTEL 228 390 71 838 285 118 940 6 621 2·,401 27 305 FUTTERMITTEL 122 460 62 900 900 25 128 14 652 17 880 SALZ 68 063 19 325 48 188 550 -EISEN UND SUHL 288 863 68 838 3 122 79 847 37 341 99 715 SCHROTT 18 604 694 15 700 2 210 KIESAB!RAENDE 66 333 9 072 12 370 21 892 22 999 OELSAATEN, FETTE USW. 51 512 5 511 29 652 6 661 '9 688 SAND, KIES, STEINE 202 719 45 533 -4-51 56 582 91 455· 7' 698 BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 16 494 1 71,4- 4 191 5 363 5 226 
ANDERE MASSENGUETER 235 235 NAHR.- UNO GENUSSIIITTEl 122 678 20 455 881 37 647 3 744 59 951 CHEM. GRUNDSTOFFE 183 405 2-4- 424 67 167 25 987 641 65 186 EISEN- UND BLECHWAREN 5 935 2 552 2 141 919 110 213 ROHSTOFFE 7 692 95 - 4 604 1 235 1 758 HALB-, FERTIGWAREN 322 919 154 395 16 003 340 785 217 764 38 490 555 482 LEBENDES VIEH 2 511 509 101 404 1 497 

INSGESAMT 5 345 257 747 048 26 559 569 225 115 111 53 145 834 169 
JANUAR-NOVEMBER, 1969 51 240 612 7 750 877 308 577 13 41-2 691 11 540 848 558 187 17 669 432 

DURCHGANGSVERKEHR 

ERDDEL UND DERIVATE 415 262 24 374 272 5.44 72 288 46 056 l<OHLE 496 863 37 612 917 106 798 38 656 311 880 ERZE 368 198 2 077 184 092 37 851 144 178 HOLZ 550 761 1 610 1 500 278 471 6 073 263 107 lfLLULOSE 173 775 54"366 5 430 113 979 GETREIDE 193 915 61 109 45 753 43 322 43 731 DU ENGEM ITTEL 190 111 39 573 1 285 113 575 5 972 2 401 27 305 rur TERMITTEL 110 274 53 803 · 1 900 24 308 13 043 17 220 
SALl 68 063 19 325 48 188 550 ElSnl UND STAHL 287 045 67 880 3 122 79 847 36 481 99 715 
!,';CHRUT f 18 113 203 15 700 2 210 
KI E\AllORAErWE 65 668 9 072 12 370 21 227 22 999 UfLSAATEN, FETTE USW. 51 222 5 366 29 652 6 516 9 688 
SAND, KIES, STEINE 180 390 44 419 451 46 799 82 595 5 126 BAUSTOFFE, KALK, LEMENT 15 249 1 319 4 191 4 513 5 226 INDCRE ~ASSrNGUETER 235 235 
NAHR.- UNC GENUSSMITTEL 119 877 17 654 881 37 647 3 744 59 951 CHE~. GRUNDSTOFFE 178 795 23 224 66 647 23 097 641 65 186 EISEN- UND BLEC~WAREN 5 442' 2 244 2 056 819 110 213 ROHSTOFH 7 692 95 4 604 1 235 1 758 HALB-, FERTIGWAREN 317 859 153 385 13 403 340 785 216 314 38 490 555 482 ~EBCNDES VIEH 2 511 509 101 404 1 497 

INSGESAMT 4 817 320 564 853 23 959 1 437 392 943 674 53 145 794 297 
JA!WA!l-NOVEMBER 1969 45 640 422 5 776 826 305 977 12 097 564 9 699 349 558 187 17 202 519 

TEILSTRECKENVERKEHR 

CllOIJlL UND DERIVATE 378 952 116 235 104 441 140 659 17 617 KIJIILL 34 905 9 565 5 827 3 882 15 631 r H l [ 3 933 3 933 lfOLl 5 177 700 900 634 943 llLLULOSE 
GETREIDE 14 703 5 911 159 7 184 449 DUENGEMITTEL 38 279 32 265 5 365 649 FUTTERM I TTtl 12 186 9 097 820 609 660 SALZ 
EISEN UND STAHL 818 958 860 SCHROTT 491 491 
KIESABBRAENDE 665 665 OELSAATENI FETTE USW. 290 145 145 SAND, KIES, ST~INE 22 329 114 9 783 8 860 2 572 UAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 1. 245 395 . 850 
ANDERE 'MASSENGUETER 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 2- 801 2 ~01 
CHEM. GRUNDSTOFFE 4 610 1 00 520 2 890 
€1SEN- UND BLECHWAREN 493 308 85 100 
ROHSTOFFE 
HA~B-, FERTIGWAREN 5 060 010 2 600 450 
LEBENDES VIEH 

INSGESAn 527 937 182 195 2 600 131 833 171 437 39 872 
JANUAR-NOVEMBER 1969 5 600 190 974 051 2 600 315 127 841 499 466 913 

•l FRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE,EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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12. GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES IM OKTOBER 1969 ., 

1000 T 

NR. EMPFANG DER BINNENHAEFEN VERSAND DER III NNENHAEFEN DER 
RHEIN- 1 

1 
WESER- 1 RHEIN-1 

1 
WESER- 1 SY- GUETERHAUPTGRUPPE EMS- ELBE- EMS- ELBE-STE• INS- INS-MA- GESAMT GESAMT TIK SEEVERKEHII SEEVERKEHR 

00 LEIENDE Tl ERE - - - - - - - - - -01 GETREIDE - - - - - - - - - -02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -03 FRUECHTE,GEMUESE o.o o.o - - - - - - - -04 TEXTILE ROHSTOFFE o.o 0,0 - - - 0,0 o,o - - -05 HOLZ UND KORK 7,9 5,1 2,3 0.2 0,3 o,o o,o - - -06 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 0,5 0,5 - - - o,o O,O - - -

11 ZUCKER - - - - - - - - - -12 GETRAENKE 0,7 0,7 - - - O,l 0,1 - - -13 AND.GENUSSMITTEL U.A. 0,1 0,1 - - - 0,0 o,o - - -u FLEISCH,EIER,MILCH - - - - - O,O 0,0 - - -
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 0,9 0,4 0,1 0,5 - 2,0 1,6 - 0,4 -17 FUTTERMITTEL 1,3 0,6 - 0,7 - 0,1 0,1 - - -18 OELSAATEN,FETTE ANG. 0,6 O,O - 0,5 - o,o 0,0 - - -

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 2,9 2,9 - - - - - - - -22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF - - - - - - - - - -23 KOKS - - - - - o,B 0,1 0,3 0,5 -

31 ROHES ERDOEL - - - - - - - - - -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL - - - - - - - - - -33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - - - - - - - -34 MINERALOELERZGN.ANG. o,o o,o - - - o,o 0,0 - - -

41 EISENERZE 0,5 0,2 - 0,2 - - - - - -45 NE-METALL ERZE 0,9 0,9 - - - 0,4 0.1 0,3 - -46 EISEN-,STAHLABFAELLE 1,7 1,1 - 0,6 - 0,3 0,3 - - -

51 ROtlEISEN,-STAHL 3,3 3,3 - - - 0.1 0,1 - - -
52 STAHL HALBZEUG - - - - - o,, 0,6 - - -
53 Sl'AB-,FORMSTAHL U.A.' 2,9 1,8 0,9 0,2 - 3,5 3,5 - - -
54 STAHLBLECH,BANDSTAHL I 1,8 1,8 - - - 6,2 5,6 - 0,6 -
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 1,2 1,2 - - - 1,7 1,7 - - -
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 3,6 3,6 - - - 0,1 0,1 - - -

61 SAND,KIES,BIMS,TON 0,2 0,2 - - - o,a o,8 - - -
62 SALZ,SCHIIEFEL,-KIES 0,1 0,1 - - - 1,2 1,0 - 0,2 -
63 AND.STEINE U.ERDEN 1,1 1,1 - - - 0,2 0,2 - - -· 64 ZEMENT ,KALK 0,0 O,O - - - - - - - -65 GIPS - - - - - - - - - -
69 ANO.MIN.BAUSTOFFE 2,3 2,3 - - - 1,0 1,0 - - -

71 NAT.DUENGEMITTEL - - - - - - - - - -72 CHEM.DUENGEMITTEL - - - - - - - - - -

81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A. 0,5 0,5 - - - 3,9 3,9 - - -82 ALUMINIUMOXYO - - - - - 0,3 0,3 - - -83 BENZOL,TEER u.AE. 0,0 o,o - - - - - - - -14 ZELLSTOFF,ALfPAPIER 2,3 2,1 0,2 - - o,o 0,0 - - -89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 0,7 0,7 - - - 3,4 3,4 - - -

91 FAHRZEUGE 0,1 0,1 - - - 0,9 0,9 - - -92 LANDMASCHINEN - - - - - - - - - -
93 EL.ERZGN.,MASCHINEN 0,2 0,2 - - - 1,7 1,7 - - -
94 EIIM-WAREN u.A. O,l 0,1 - - - O,l O,l - - -
95 GLAS-U.A.MIN.WAREN 0,0 0,0 - - - O,l 0,1 - - -
96 LEDER- U.TEXTILWAREN 0,1 0,1 - - - o,o o,o - - -
97 SONSTIGE WAREN ANG. 1,1 1,1 - - - 0,3 0,3 - - -
99 BES. TRANSPORTGUETER 1,8 1,8 - - - 0,1 0,1 - - -

INSGESAMT 41,7 35,l 3,S 2,9 0,3 30,7 28,4 0,6 1,7 -

OKTOBER 1961 78, 1 73 ,6 .2, 0 2,3 0,3 83,0 80,3 1, 2 1,4 -JANUAR-OKTOBER 1969 741,3 694,1 24,0 20,2 3,0 115,6 785,1 10,6 19,9 -
JANUAR DKTDIER 1968 629,0 555,5 36, 3 34,3 2,9 701 ,6 680,8. 5,9 14,9 -

., ALLE HAEFEN oaERHAlll EMMERICH (RHEINI, HAREN CEMSI, BREMEN CWESERI UND HAMBURG (ELBE). 
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